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Das Neueste aus Wiesbaden.
Prinz-Heinrich-Flug.

(Ausgangspunkt Wiesbaden .)
J0 *?’.e Anmeldefrist zum Prinz -Heinrich-Flug , der vom
o»’i , ls i ()- Mai abgehalten wird , hat begonnen und
dass ,am ersten  Tage so viele Anmeldungen gebracht,
Fliep- 16 - d der nacb den  Bedingungen zugelassenen
2  i ^ ’ fmlieh zwölfMilitärflieger und neun
Bestim 1e S e r > schon überschritten ist. Nach den
die ReR 1111^ 11̂Utsebeidet im Falle von Mehranmeldungen
sämtlirh^ 1?? des  Tingangs der Anmeldungen , und da

Meldungen gleichzeitig erfolgten, befindet sich

das Organisationskomitee vor der Frage , welche Flieger
es zurückweisen soll. Die Regierung hat die Ver¬
anstaltung einer L o 11e r i e für diesen Flug genehmigt,
deren Spielkapital auf 250 000 M. festgesetzt wurde.

— Dem Kaiser Friedrich Bad hat das Verkehrsbüro
eine Broschüre  gewidmet , die soeben in geschmack¬
voller Ausstattung mit farbigen Abbildungen der
Fassaden und der Innenräume des Hauses versehen, er¬
schienen ist. Sie wird kostenlos an Interessenten ver¬
ausgabt . Das Heftchen enthält eine Beschreibung des
Badhauses, Abhandlungen über die Adlerquelle, über
die Thermalbäder , ihre Anwendung und Indikationen,
über die römisch-irische Abteilung und den Badetarif.

wc. Die Leiche der Gräfin Merenberg wurde in aller
Stille am Mittwoch im Krematorium zu Mainz ein¬
geäschert . Pfarrer Veesenmeyer hielt die Ansprache.
Die Aschenume verbleibt vorläufig in Mainz.

— Das französische Hotelverzeichnis für Wiesbaden
hat das Verkehrsbüro jetzt herausgegeben ; es enthält
eine Liste der hiesigen Hotels, Pensionen , Sanatorien
und Kuretablissements und ihre Adressen, Badeein¬
richtungen , Zimmerpreise und die Anzahl der Betten.
Daran schliesst sich eine Beschreibung der Stadt, die
Veröffentlichung der Kurtaxbestimmungen und der Tarife
für Wagen und Automobile.

— Hohe Gäste. Graf und Gräfin Apponyi, Lengyel,
Vier Jahreszeiten . Gräfin von Arnim, Muskau, Rose.
Exzellenz Oberhofmeister von Buch, Altenburg , Quisi-
sana . Grossh . Hess. Kammerherr Graf von Büdingen,
Darmstadt , Silvana. Gräfin , Adda von Merenberg,
Cannes, Oranien . Geh. Ober - Regierungsrat Rath,
Direktor im Ober-Hofmarschallamt , Berlin, Königl.
Schloss.

— Die Strassenbahnan den Renntagen. Am 6. und
8. April wird die Linie 5 von mittags 12.35 Uhr ab ge¬
teilt und zwar werden die Strecken Infanteriekaserne—
Hauptpost bzw. Hauptpost —Erbenheim als besondere

Linien betrieben. Auf letzterer Linie findet ständiger
Verkehr statt . An genannten Tagen verkehren nach
dem Südfriedhof keine direkten Wagen . Der Betrieb
nach dem Südfriedhof wird durch Umsteigen an der
Friedensstrasse bewerkstelligt. Von 12 Uhr mittags ab
sind die Haltestellen Viktoria- und Schubertstrasse in
beiden Fahrtrichtungen aufgehoben.

— Verein der Künstler und Kunstfreunde. Wir
machen auf die im heutigen Anzeigenteil veröffentlichte
Veranstaltung des Vereins aufmerksam. Die Mitglieder
des rühmliehst bekannten Klingler - Quartetts
aus Berlin, unterstützt durch den Bratschisten Rückward
werden in dem grossen Casinosaal am 14., 15., 16., 18.
und 19. April Kammermusikwerke von Haydn , Mozart
und Beethoven zum Vortrag bringen und zwar solche
Werke, welche selten hier gehört worden sind . Es
kommen 5 Quartette von Haydn, die sämtlichen 5 Streich¬
trios von Beethoven und die sämtlichen 5 Quintette von
Mozart zur Aufführung — gewiss ein künstlerisch hoch¬
bedeutsames Unternehmen , welches bei der anerkannten
Meisterschaft der Vortragenden rege Teilnahme der
musikliebenden Kreise unserer Stadt verdient und sicher
auch Verehrer der Kammermusik aus den Nachbar¬
städten heranziehen wird . Für die Mitglieder des Ver¬
eins beginnt die Ausgabe der Karten am 4. A p r i 1 bei
Moritz und Münzet,  der Verkauf an Nichtmit-
g 1i e d e r findet vom 7. April  ab bei den in der An¬
zeige angegebenen Verkaufsstellen statt.

— Königliche Schauspiele. Wegen Erkrankung im
Personal findet am Sonntag , den 6. April, anstelle der
angekündigten Vorstellung „Oberon “ eine Wiederholung
der Humperdinckschen Märchenoper „Königskinder“ mit
Frau Hans-Zoepffel und Herrn Scherer in den Titelrollen
statt . In den weiteren Hauptpartien sind beschäftigt
Fräulein Haas (Hexe) und die Herren Geisse-Winckel
(Spielmann), Lichtenstein (Besenbinder), von Schenck
(Holzhacker). Die Vorstellung gelangt bei aufgehobenem
Abonnement und erhöhten Preisen zur Aufführung.

Fortsetzung auf der 2 . Seite.

Ich meine ja nur - !
ne 'ästige Eheszene vor einer Reise.

lichstei] 11̂ ^ 1311 und  * cb  Ibben in der denkbar glück-wer das nicht glaubt , braucht nur ein-
tun wir ”̂ 611 Zu se'n> wenn w>r uns streiten, und das
und derJVu denn meine  Frau und ich sind immer ein-
Wili un iC . -Ansicht . Ich will stets, was meine Frau
einen and^ '" ^ Trau will stets, was ich will, sie hat nie
«Ich me- CIen  Willen , höchstens , dass sie einmal sagt:

^ ^ine ja nur - !"
nicht weT3ren VOn der  Sommerreise zurückgekehrt,
Geld nieh reisem üde waren , sondern weil wir kein
dass wir ' baden - Wir waren vorübergehend so pleite,
Stück bor ^f18ÊAenseitig unser letztes Zwanzig -Mark-
sahen d *ten  und vertrauensvoll dem Tage entgegen¬
sollte ’ r? ' ,neue ^l ? sen und neue Einnahmen bringen
Frau dip n angesichts unserer Notlage fasste meine
so SD arsa eS'en  Vorsätze : „Wir wollten ja in Zukunft
kaufen i]n !f Se’n’ w'r wollten uns nie wieder etwas
niemals h - ü? adetl  Dingen , nie wieder reisen-
auch sr’tin° C- ens .w!eder ™ nächsten Sommer, vielleicht
wir iran-, u Tcühjahr ; aber den Winter über bleiben

ganz bestimmt zu Hause .“

unsere me'ner  Trau aufmerksam zu, wie sie mir
dabei _ _̂ e ZUr  Sparsamkeit entwickelte und dachte
Wenn mein» ~~ nein’ icil dacilte  gar nichts, denn

rau  vom Sparen spricht , dann träumt sie,

und es ist grausam , einen Menschen aus seinen Trä(umen
zu wecken.

Wir wollten sparen , um wieder einzuholen , was wir
im Sommer zu viel ausgegeben hatten, und vor allen
Dingen wollten wir ganz  bestimmt den Winter über
nicht reisen, bis meine Frau dann doch eines Mittags,
als wir beim Kaffee und der Zigarette beisammen sassen,
ganz plötzlich und unvermittelt zu mir sagte : „Weisst
du, wunderschön muss es jetzt da unten in Meran sein.“

Ich glaubte nicht recht gehört zu haben : „Wie
kommst du denn nur darauf , ich denke, wir wollen
diesen Winter über hier bleiben ?“

„Gewiss, “ stimmte meine Frau mir lebhaft bei, „ich
denke auch gar nicht daran , zu reisen, ich meine doch
nur .“

Also meine Frau dachte gar nicht an die Reise, sie
hatte es nur so gemeint, und damit war die Angelegen¬
heit für mich erledigt , bis meine Frau nach einer ganzen
Weile wieder zu mir sagte : „Auf keinen Fall aber würde
ich wieder den riesigen Hutkoffer mitnehmen. Ich habe
es ja auf der Reise gesehen. Was trägt man heutzutage
als vornehme Dame für Hüte ? Einzig und allein
nur die grossen englischen, das ist das Vornehmste und
das Eleganteste . An den vier Hüten, die ich mir damals
in Hamburg kaufte, hätte ich mehr als genug .“

„Gewiss, “ gab ich zur Antwort , „aber da wir gar
nicht reisen wollen , brauchst du auch gar nicht genug
Hüte zu haben .“

„Da hast du allerdings recht,“ erwiderte meine Frau,
„ich meinte doch auch nur .“

So schwieg ich denn ganz still, bis meine Frau zu
mir sagte : „Und so viele Kleider wie im vorigen Jahr
würde ich auch nicht wieder mitnehmen — — Gott,
unterbrich mich doch nicht,“ fuhr sie erregt fort , als ich
eine ungeduldige Bewegung machte, „ich meine doch
nur . Du hast es ja im vorigen Jahr gesehen, selbst die
elegantesten Damen hatten nicht mehr als drei Pro¬
menadenkleider und ebenso viel Dinertoiletten mit. Ich
denke auch nicht daran , mir noch in Zukunft so viel
Kleider machen zu lassen wie früher .“

Ich erhob meine Hände und legte sie meiner Frau
auf das Haupt : „Gott segne dich für diesen Entschluss
und gebe dir die Kraft, ihn durchzuführen .“

„Ich werde  ihn durchführen, “ meinte meine Frau
energisch ; dann setzte sie hinzu : „Z w e i hübsche Feder¬
hüte müsste ich aber natürlich für die Reise noch haben,
denn nur die englischen grossen Hüte zu tragen , be¬
kommt man mit der Zeit ja auch über ; aber Kleider habe
ich mehr als genug , höchstens dass ich mir noch ein
hübsches Promenadenkleid und eine Dinertoilette kaufte,
das wäre aber auch das Äusserste, und wenn ich mir
dann noch fünf oder sechs hübsche Blusen dazu nehme,
natürlich nur ganz billige, das Stück zu dreissig oder
vierzig, oder allerhöchstens achtzig Mark, dann wäre
ich mehr als reichlich ausgestattet .“

Ein Verzweiflungsschrei entrang sich meinen Lippen:
„Aber Weib, über alles geliebtes Weib,“ bat ich, „wir
wollen  doch gar nicht reisen, wozu machst du denn
nur solche Reisepläne?“

Fr . Vollmer — Feine Herrenschneiderei — Museumstr . 3.
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Tagesprogramm der Kurueransfalfungen.
Früh-Konzert.

Vormittags 11 Uhr:

Konzert des Operetten-Theater-Orchesters
in der Kochbrunnen - Anlage.

Leitung : Herr Kapellmeister Paul Freudenberg.

1. Teufels-Marsch. . Frz. v. Suppe

2. Ouvertüre zur Oper „Raymond“ A. Thomas

3. Wiener Bürger, Walzer . . . M. Ziehrer

4. Die Post kommt, Charakter¬
stück . R. Eilenberg

5. Dur und rnoll, Potpourri . . A. Schreiner

6. Ringbahn- Galopp . . . . 5opp

Nur bei geeigneter Witterung:
Mall - ooach - Ausflug 3 Ubr ab Kurhaus:

Klarental —Chausseehaus—öeorgenborn—
Schlangenbad und zurück.

5 Uhr im Weinsaale : Tee- Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-, Abonnements¬

oder Kurtaxkarten.

Nachmittags-Konzert
155. Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

—>*§§•<—

Naohmittags 4 Uhr.

1.  Ouvertüre zur Oper „Lestocq“ . D. P. Auber

2. Die Fischerinnen von Procida . J. Raff

3. Polonaise in A-dur . . . . F. Chopin

4. Humoreske aus der Operette
„Orpheus in der Unterwelt“ . J. Offenbach

5. Frohes Leben, Walzer . . . Jos . Strauss

6. Waldleben, Ouvertüre . . . F. Küokeu

7. Fantasie aus der Oper
„Cavalleria rusticana“ . . . P. Mascagni

Die Türen werden nur während des ersten Stückes und
in den Zwischenpausen geöffnet.

Abend-Konzert.
156. Abonnements - Konzert.

Städtisches Kurorchester«
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

— ■>•& *<—-

Abends 8 Uhr.

1.  Ouvertüre zur Operette „Ein Morgen,
ein Mittag und ein Abend in Wien“ Frz. v. Suppe

2. Ballett- Suite . . . . Ph. Rameau- Mottl
a) Menuett aus Platöe. b) Musette,
c) Tamburin aus „La fete d’HeWs“.

3. Ritt der Walküren aus dem Musik¬
drama „Die Walküre* . . . R. Wagner

4. Träume, Studie zu „Tristan
und Isolde“ . . . . . . . R . Wagner

5.  Peer Gynt-Suite Nr. 1 . . . E. Grieg
a) Frühlingsmorgenstimmung.
b) Ases Tod.
c) Anitras Tanz
d) In der Halle des Bergkönigs.

6. Ouvertüre zur Oper „Mignon“ . A. Thomas
7. VI. ungarische Rhapsodie . . Erz. Liszt

Die Türen werden nur während des ersten Stückes uni
in den Zwischenpausen geöffnet.

— Residenz-Theater . Der vierte Kammerspiel-Abend
morgen Samstag bringt Herbert Eulenbergs Liebesstück
„B e1in  d e“, das mit dem Schillerpreis ausgezeichnet
wurde und das wohl jetzt als eine der feinsinnigsten und
eigenartigsten Dichtungen im Mittelpunkt des literari¬
schen Interesses steht . Das Stück setzt Dr . Rauch in
Szene. Belinde spielt Fräulein Hermann , die übrigen
Rollen sind besetzt mit Fräulein Frier und mit den
Herren Keller-Nebri , Nesselträger , Bartak, Hager und
Schäfer. Sonntagabend gelangt das Offizierstück „Die
Generalsecke“ von R. Skowronnek nochmals zur Auf¬
führung . Diese Vorstellung beginnt des Rennens wegen
um y28 Uhr . Sonntagnachmittag wird der VIII. Abend
des Sudermann-Cyklus, die 3 Einakter „Margot “, „Der
letzte Besuch“ und „Die ferne Prinzessin “ zu halben
Preisen gegeben.

— Volkstheater. Heute Freitag zftm viertenmale
„Sberlock Holmes“ mit verschiedenen Neubesetzungen;
morgen Samstag „Pariser Taugenichts “ zu kleinen
Preisen . Am Sonntag geht „Sberlock Holmes“ nach¬
mittags bei kleinen Preisen letztmalig in Szene, während
am Sonntagabend das Schauspiel „Im Forsthause “ von
Skowronnek erstmalig zur Aufführung gelangt.

0 Hof nnd Gesellschaft. s

Prinz August Wilhelm  von Preussen wird
als Vertreter des Kaisers an den Beisetzungsfeierlichkeiten
für den verstorbenen Fürsten Heinrich XIV. von Reuss
jüngere Linie in Schleiz teilnehmen.

Das englische Königspaar  wird auf Ein¬
ladung des deutschen Kaisers an den Feierlichkeiten zur
Vermählung der Prinzessin Viktoria Luise mit dem
Prinzen Ernst August von Cumberland teilnehmen. Der
Besuch wird , wie aus England gemeldet wird , rein pri¬
vaten Charakter tragen.

In Athen erfolgte die feierliche Beisetzung  der
Leiche des ermordeten Königs.

Die Überführung der Leiche Morgans  vom
Hotel in Rom zum Bahnhof fand in ganz schlichter Weise
statt . Den Sarg schmückten nur vier Kränze, darunter
ein prachtvoller Kranz Kaiser Wilhelms.  Die
Leiche wird über Mailand nach einem französischen
Hafen gebracht , von wo sie nach Neu York übergeführ't
werden wird.

— Erstaufführungen . Charles Weinbergers Operette
„Der Frühling“  hatte im Breslauer Schauspiel'
hause starken Erfolg . — Paul Claudels Mysterium
„L ’annonce falte ä Marie“  ging über die Bühne
des Strassburger Stadttheaters und fand vor voll be¬
setztem Hause eine ausserordentlich günstige Aufnahme-
— Der „F i n g e r h u t“, ein neues Lustspiel von Kor?
Towslta, ist am Prager Deutschen Landestheater mit
gutem Erfolg in Szene gegangen.

— Vom „Tbeätre des Champs-Elysees in Paris . Ab
zweite Vorstellung gab das neue Theater die General¬
probe von Webers „Freischütz “, zu der sich
wiederum ein gewählter Kreis aus der Pariser Gesell¬
schaft eingefunden hatte . Die Aufführung unter Feli*
Weingartners  musikalischer Leitung und unter def
Regie Van Dycks darf wohl zu den feinstabgetönten ge¬
zählt werden , welche die aitberühmte Oper in Paris ge¬
funden hat . Das Theater beginnt nunmehr seine öffent¬
lichen Vorstellungen mit dem Berliozschen „BenvenuK
Cellini“ und „Freischütz “. Nächste Woche folgt eifle

m

Wieder blickte mich meine Frau völlig verständnislos
an, dann sagte sie : „Du bist wirklich komisch, ich mache
doch gar keine Reisepläne, ich meine doch nur , und
man kann doch mal von einer Reise sprechen, ohne sie
gleich ausführen zu wollen . Davon, dass wir jetzt
fahren , kann doch gar nicht die Rede sein, denn i c h
habe kein Geld.“

„Und ich erst recht nicht,“ fiel ich meiner Frau
schnell ins Wort.

„Na , also,“ meinte sie ganz gelassen, „dann ist die
Sache ja damit erledigt, “ bis sie dann plötzlich wieder
zu mir sagte : „Du brauchst nun nicht gleich wieder
heftig zu werden ; aber wenn wir reisten, könnte ich
mir schliesslich 3000 Mark, die wir wohl brauchen
würden , von meiner Bank schicken lassen.“

„Das wäre ein Wahnsinn, “ brauste ich auf.
Meine Frau legte ihre kleine Kinderhand beschwich¬

tigend auf meinen Arm : „Sei doch gut,“ bat sie, „in
Wirklichkeit denke ich garnicht daran , an den Bankier
zu schreiben, ich meine doch nur !“

„Nun hör ’ aber endlich auf, zu meinen,“ bat ich;
„lass uns endlich von etwas anderem sprechen .“

Das taten wir dann auch, bis dann plötzlich und
unerwartet der Geldpostbote erschien und mir für die
Neuauflage eines Romans ein beträchtliches Honorar
brachte.

„Was machst du nur mit dem vielen Geld ?“ er¬
kundigte meine Frau sich, nachdem sich unsere erste
Freude gelegt hatte ; dann setzte sie hinzu : „Weisst du,
ich würde au deiner Stelle das Geld auf die Bank bringen,
damit du für alle Fälle ein paar Mark hast , wenn eine

unerwartete Ausgabe an dich herantreten sollte, oder
wenn wir vielleicht diesen Winter -Schluss doch noch
für ein paar Wochen nach dem Süden gehen .“

„Fängst du schon wieder damit an ?“ schalt ich.
„Gott , ich meine ja nur, “ verteidigte sich meine Frau,

„und schliesslich, wenn  ich vom Reisen spreche, dann
geschieht es in der Hauptsache doch nur deinetwegen;
du hast in deinem Leben genug gearbeitet , du musst
dich auch wieder einmal zerstreuen . Da siehst du ele¬
gante Menschen, kommst mit interessanten Leuten in Be¬
rührung , die schöne Natur , die hübschen Konzerte, die
herrlichen Spaziergänge- “

Und mit einemmal kam die Reiselust auch über mich,
und meine Frau an mich ziehend, rief ich : „Weib,
komm’ her, wir sind jung , wir wollen das Leben ge¬
messen, so lange wir ’s noch können ! Lass uns die
Koffer packen, heute abend fahren wir los .“

Ein Kuss war die Antwort , ein Kuss, wie ihn mir
meine Frau in unserer Ehe noch nie gegeben hatte;
dann eilte sie davon, um den Mädchen zu klingeln, und
gleich darauf begann das Kofferpacken. Ich selbst blieb
in meinem Zimmer, um noch einige geschäftliche Sachen
zu erledigen, bis dann plötzlich meine Frau in meinem
Zimmer stand und neben meiner Frau stand die Zofe,
und neben der Zofe stand das Hausmädchen , und neben
dem Hausmädchen stand meine Tippdame, und neben
der Tippdame stand die Köchin, und eine jede trug
etwas in den Händen . Die eine ein neues Kleid, die
andere einen Abendmantel, die dritte einen neuen Hut,
die vierte einen Arm voll Blusen und die fünfte sonst
allerlei Toilettegegenstände.

Und als meine Frau mein ganz verdutztes Gesicht sah
meinte sie schnell : „Weisst du, eigentlich wollte ich di(
die neuen Sachen erst unterwegs zeigen, ich wollte sff
mir auch erst gar nicht kaufen, denn ich wusste dort1
gar nicht, ob wir auf Reisen gehen würden ; aber nu§
freue ich mich doch, dass ich gleich alles gekauft habe
denn sonst könnten wir heute noch gar nicht fort
sondern müssten vielleicht noch eine Woche oder nod1
länger warten , bis alles fertig wäre . Aber nicht waM
du findest die Hüte und die Kleider doch auch de
zaubernd ?“

Das tat ich denn wirklich ; dann nahm das Packd
seinen Fortgang , und am Abend traten wir die Reise aff

Und da geschah es, dass ich meine Frau fragte'
„Was wäre aber nun mit den neuen Sachen gewordeff
wenn wir gar nicht gereist wären ? Wärest du da M
deinem Einkauf nicht sehr voreilig gewesen ?“

Ein fröhliches Lachen war die Antwort : „Wir ward
ganz bestimmt gereist ; denn nun kann ich es dir i‘1
auch gestehen, ich hatte mir das Reisegeld von der Baff'
schon schicken lassen.“

Und als sie dann mein böses Gesicht sah , schmiegt
sie sich zärtlich an mich und bat mit ihrer weichstd
Kinderstimme : „Sei doch wieder gut, wir können dffs
Geld nun ja wieder zurückschicken, und bei allem,
mir heilig ist, schwöre ich dir : wenn ich mir das Ge^
auch schicken liess, und wenn ich mir auch die Sachd
kaufte, ich habe nie ernstlich an die Reise gedacht, irt
meinte doch nur - !“
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WOCHEN PROGRAMM der Kur-Veranstaltungen und Theater.
Samstag , den 5. April.

11 Uhr : Konzert in der Kochhrunnen -Anlage.
Nnr hei geeigneter Witterung:

Mall -ooaoh -Ausflug 3 Uhr ab Kurhaus:
Nerotal—Waldhäuschen—Eiserne Har.d—Kaiser

Wilhelmsturm über Chausseehaus—Klarental
und zurück.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Sonntag , den 6. April
(1. Renntag).

lU/s Uhr: Konzert in der Kochbrunnen-Anlage.
2 (Ihr ab Kurhaus : Mail - ooaoh - Fahrt
nach der Rennbahn und zurück . Fahrpreis:

5 Mark für die Person und Fahrt.
4 und 8 Uhr:

Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Montag, den 7. April.
11 Uhr : Konzert in der Kochhrunnen -Anlage.

Nur hei geeigneter Witterung:
Mail -ooach -Ausflug 3 Uhr ab Kurhaus:

Klarental—Chausseehaus—Georgenbom—
Schlangenbad und zurück.

Fahrpreis :
5 Mk. für die Person und Fahrt, numerierte Plätze.

Es wird gebeten, die Karten möglichst bis I Uhr
an der Tageskasse des Kurhauses zu lösen.

4 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Abends 8 Uhr im grossen Saale :

Volks-Symphonie-Konzert
Leitung:

Herr Hermann Armer , städtischer
Kurkapellmeister.

Solistin:
Miss Wynne Pyle aus Texas (Klavier ).

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Eintrittskarte ab 7 Uhr: 50 Pfg.

(numeriert ).
Kinder unter IO Jahren haben keinen Zutritt.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien

werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.
Die Damen werden gebeten, ohne Hüte er¬

scheinen zu wollen.

Dienstag , den 8. April
(2. Renntag).

11 Uhr : Konzert in der Kochhrunnen -Anlage.
2 Uhr ab Kurhaue : Mail - ooaoh - Fahrt
nach der Rennbahn und zurück . Fahrpreis:5 Mark für die Person und Fahrt.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr im Weinsaale : Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,

Abonnements- oder Kurtaxkarten.

Mittwoch , den 9. April,
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.

Nur bei geeigneter Witterung:
Mall- ooaoh -Ausflug 3 Uhr ab Kurhaus:

Klarental—Chausseehaus—Georgenbom—
Schlangenbad und zurück.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr im Weinsaale : Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,

Abonnements- oder Kurtaxkarten.

Donnerstag , den 10. April.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.

Nur bei geeigneter Witterung:
Mail -ooaoh -Ausflug 3 Uhr ab Kurhaus:

Nerotal—Platte —Wehen—Hahn—Eiserne Hand und
zurück.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Lichtbilder -Vortrag.
Herr Kapitän -Leutnant a. D. Hans Paasche.

Thema:
„Erfahrungen und Reisen in

Inner -Afrika .“
Farbige Nahaufnahmen afrikanischen Gross¬

wildes.
Phonographische Wiedergabe der typischen
Musik und Gesänge verschiedener Negerstämme.

1.—8. Reihe : 8 Mk., 9.—14. Reihe: 2 Mk.,
Galerie : 1 Mk. (Sämtliche Plätze numeriert ).

Die Eingangstüren des Saales und der Galerie
werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen
zu wollen.

Freitag , den 11. April.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen-Anlage.

Nur bei geeigneter Witterung:
Mall - ooaoh - Ausflug 3 Uhr ab Kurhaus:

Klarental—Chausseehaus—Georgenbom—
Schlangenbad und zurück.

4 Uhr im Abonnement: Militär-Konzert.
5 Uhr im Weinsaale : Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,

Abonnements- oder Kurtaxkarten.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
Anlässlich des 40 jährigen Bestehens des

Knrorchesters

Grosses Konzert
zum

Besten der Hilfs-, Pensions - und Sterbekasse
des städtischen Kurorchesters.

Leitung:
Herr Professor Carl Friedberg.

Solist:
Herr Kammersänger Heinrich Hensel

(Tenor).
Orchester:

Städtisches Kurorchester.
Logensitz 5 Mk., I. Parkett 1.—20. Reihe 4Mk .,

Mittelgalerie 1. und 2. Reihe 4 Mk., I . Parkett
21.—26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe
2,50 Mk., Ranggalerie 2,50 Mk., II. Parkett 2 Mk.,
Ranggalerie Rücksitz 2 Mk.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien
werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkett¬
plätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung.

Spielplan der Wiesbadener Theater,

Yom 4. bis
5. April.

Kgl . Schau¬
spiele.

Residenz-
Theater.

Volks-
Theater.

Operetten-
Theater.

Freitag
4. April.

Ab . A. Der
Austausch-

leutnant.
Die Frau

Präsidentin
Sherlock
Holmes. Puppchen,

Samstag
5 April.

Ab. B. Der
Bajazzo.
Hierauf:

Cavalleria
rusticana.

Neuheit I
Belinde.

Der Pariser
Tauge¬
nichts.

Dorette.

Reihe von Beethovenkonzerten unter Wein¬
gartners Leitung.
und -U eine Mitteilungen. Eines der hervorragendsten
m a „ ten Mitglieder der Dresdener Hofoper , Kam-
int j Sl n £er Perron,  wird Ende dieser Spielzeit
der O !' u*les tand treten und nur noch als Ehrenmitglied
gierun^ h ^eleSen tlich auftreten . — Die sächsische Re-
1o n ^ la^ e*ne Lotterie  zugunsten eines sächsischen
in Ob^n a G s t e n - und Schriftstellerheims
■jag. erwfartha nahe Dresden genehmigt . In den letzten
kannto n dem Bau begonnen worden . — Der be-
hat p’ d '̂ er  Prot - Alexander Petschnikow
atl '^Berufung als Lehrer der Violin-Meister-Klasse
e-ennnf Bayerische Akademie nach München an-
künstl men' T~ Rita Sacchetto,  die bekannte Tanz-
erfoi fr erm>rtie Anfang dieses Jahres eine grössere , sehr
befinrif 1 ■ Gastspielreise durch die Schweiz absolvierte,
gross - S'Ĉ Zurzeit auf einer Tournee durch alle
Gasts0-6!1 ^ädte Italiens. Sie errang in den bisherigen
Erf0 P' eien  in Rom und Neapel aussergewöhnliche
Jahre ty T Frau Maria Pospischil,  die vier
dortio-p lr ^t ° rin des Aussiger Stadttheaters war , hat den
aus ih n btadtrat  ersucht , sie mit Schluss der Spielzeit
sie t? r?m auch zweijährigen Vertrage zu entlassen, da
Lae-p ' schlechten Geschäftsgänge nicht mehr in der
Zu halt °aS ^Beater auf gleicher künstlerischer Hphe

■ en- Max Reger  wurde vom Herzog von
Van ^ 6? Zum  Generalmusikdirektor ernannt . — Henry
Institi i 6 V ^ ide,  der Direktor des kunstgewerblichen
Leben«- r,m ^imar , vollendete Donnerstag sein 50.
rem»,,? 3 tI-  Gas deutsche Kunstgewerbe hat seiner an¬
regenden Kraft viel zu verdanken
der kiu 0^ 4**- Ger Senator der Königlichen Akademie
M a r r .enden Künste  Geheimer Baurat Dr.-Ing. Otto
einer ri. ’?■. \n Gharlottenburg gestorben. Mit ihm ging
Ruf tüchtigsten Berliner Architekten dahin, dessen
bahnhro i? bef Deutschlands Grenzen ging. Er wirkte
Baukunst 611? auf den verschiedensten Gebieten der

und wurde dank seiner ausgezeichneten per¬

sönlichen und organisatorischen Eigenschaften einer der
Hauptführer seiner Berufsgenossen.

Heer nnd Flotte.
— Vom Kaisermanöver. Der Kaiser hat den Prinz¬

regenten Ludwig zu den Kaisermanövern in Posen ein¬
geladen. Der Regent wird sich mit dem Kaiser un¬
mittelbar nach den Feierlichkeiten in Kelheim ins
Manövergelände begeben.

— Ein deutscher Offizier militärischer Berater des
Präsidenten von China. Major Dinkelmann, der frühere
Kommandeur der deutschen Gesandtschaftswache, später
Militärinstruktor in Peking, ist unter denselben Bedin¬
gungen wie der französische Oberstleutnant Brissand
für vorläufig drei Jahre als militärischer Berater des
Präsidenten unter besonderer Hervorhebung seiner Ver¬
dienste als Militärinstruktor und seiner hervorragenden
militärischen Fähigkeiten angestellt worden.

— Zusammenstoss englischer Torpedoboote. Die
Torpedoboote 114 und 118 sind bei Übungen in der
Nähe von Margate zusammengestossen . Beide wurden
schwer beschädigt.

Luflschiffahrt

— Die Nationalflugspende in der Schweiz. Nach
dem bisherigen Ergebnis der nationalen Sammlung für
die Militäraviatik ist die Schaffung einer Luftflotte ge¬
sichert . Zwei grosse Firmen stifteten je einen Aeroplan.
Die kleine Stadt St. Gallen brachte bisher allein fast
120 000 Mark auf.

— Luftrechtkongress. Als Termin für den dritten
internationalenKongress für Luftrecht ist die Zeit vom

5. bis 7. Oktober 1913 festgesetzt worden . Als Ort
der Tagung wurde Frankfurt a. M. bestimmt.

— Tödliche Fliegerabstürze. Der Fliegerunteroffizier
Faure ist auf dem Flugplatz Boc abgestürzt und war
sofort tot . — Durch ein verfehltes Landungsmanöver
ist der Unteroffizier der Artillerie Phanroux , der mit
seinem Aeroplan von Reims kam, abgestürzt und ge¬
tötet worden.

— Sieger im PferderennenLe Tremblay, 2. April.
Au Revoir 37 : 10. — Harry de Windt 94 : 10. — Sans
Atout V. 94 : 10. — Oreade 40 : 10. — P r i x d e B o i s
Boudran.  10 000 Frs . 1. Baron Gourgaud ’s Astolphe
(Reiff), 2. Vetiver, 3. Chippewa. Ferner : Turlupin,
Rancio II, Ipatka. 38 : 10; 28, 53 : 10. — Rond d’Orleans
34 : 10.

Reise nnd Verkehr, nffl
— Schlafwagen III. Klasse. Bekanntlich hat der,

preussische Minister der öffentlichen Arbeiten bei den
Beratungen über den Eisenbahnetat in der Budget¬
kommission auf eine Anregung, Schlafwagen III. Klasse
einzustellen, erwidert, dass solche Schlafwagen mit.drei
Schlaflagern übereinander beim deutschen Publikum
kaum Anklang finden würden. Da ausserdem die Be¬
lastung mit einer neuen Wagenart die Schnelligkeitder
Züge beeinträchtige, könne er einstweilen nicht in Aus¬
sicht stellen, der Anregung nachzugeben. Nunmehr hat
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Spezialität

Serzl
föefelj

. miidm Herzi

Bestes deutsches Fabrikat

H . Goldschmidt
18 Wilhelmstrasse 18

Telephon 6284.

Neu-Eröffnung
der vornehm eingerichteten Erweiterungs -Lokalitäten

Vegetarisches Kur-Restaurant und Cafe*
Herrnmiihlgasse Nr. 9
(Zwischen Grosse Burgstrasse u. Marktplatz) .

List Mode der Kor entsprechend. Ärztlich empfohlen.
Diners , Soupers , sowie Speisen ä la Carte zu jeder Tageszeit.

Reichhaltige Abendkarte.
Exquisite Wiener Küche.

Nur erstklassige alkoholfreie Getränke.
Schokolade , Kakao , Tee , sowie Kaffee in vorzüglicher Zubereitung.

die Handelskammer Oldenburg beim Deutschen Handels¬
tag beantragt , die Frage der Einführung von Schlaf¬
wagen III. Klasse auf deutschen Bahnen zur Diskussion
zu stellen und der Verkehrskommission zur weitern Be¬
arbeitung zu überweisen . Zur Begründung weist die
Kammer auf die günstigen Erfahrungen hin, die
Schweden und Norwegen mit der Einführung dieser
Schlafwagengattung gemacht haben . Die Handelskammer
Stockholm schreibt der Oldenburger Kammer, dass bei
dem reisenden Publikum für die Schlafwagen III. Klasse
ein grosses Bedürfnis besteht, welches auch die
schwedische Eisenbahnverwaltung durch ständige Ver¬
mehrung dieser Wagengattung anerkennt . Der Preis
für das Bett beträgt 2,50 Kronen , während er für die
II. Kl. 5,35 Kronen beträgt . Jeder Wagen besteht aus
sieben Abteilen und je sechs Betten und zwei Abteilen
mit je drei Betten. Drei Betten sind übereinandergestellt.
Irgendwelche Unbequemlichkeiten sollen nach dem Urteil
Sachverständiger mit dieser Anordnung nicht verbunden
und keinerlei Klagen nach dieser Richtung hin laut ge¬
worden sein. Allerdings wird hervorgehoben , dass
durch ganz besonders konstruierte , ausgezeichnete Venti¬
lationseinrichtungen immer für die Zufuhr frischer, an¬
gewärmter Luft Sorge getragen wird , einer Einrichtung,
die auch für unsere deutschen Wagen sehr zu empfehlen
wäre . Auch in Norwegen ist die Nachfrage nach diesen
Schlafwagen sehr gross . Dort beträgt der Preis für das
Bett 3 Kronen . „Nachdem Länder wie Schweden und
Norwegen mit solchem Erfolg vorangegangen sind,
sollte“, so führt die Handelskammer Oldenburg weiter
aus , „man auch bei uns eine Annehmlichkeit, die den
Reisenden I. und II. Klasse schon lange eingeräumt ist,
den Reisenden III. Klasse, die doch das Hauptkontingent
des reisenden Publikums stellen, nicht länger vorent-
halten . Betriebstechnische Bedenken haben sich in den
Ländern , die schon zur Einführung von Schlafwagen
III. Klasse geschritten sind , nicht gezeigt . Rentabilitäts¬
schwierigkeiten dürften bei unserm so sehr viel inten¬
sivem Verkehr noch weniger zu befürchten sein als in
dem dünnbevölkerten Schweden. Selbstverständlich
müsste der Preis für die Benutzung dieser neuen Wagen
so bemessen sein, dass die Fahrgäste III. Klasse nicht
von vornherein abgeschreckt werden . In der Beziehung
dürften auch die beiden skandinavischen Länder als vor¬
bildlich angesehen werden können .“

— Schlafwagenzüge . Der Verkehr nach dem Süden
und das Bedürfnis nach Reisekomfort haben so zuge¬
nommen, dass nunmehr an die Einrichtung besonderer
Schlafwagenzüge gedacht werden muss . Auf den
Strecken Berlin—München und B e r 1i n—F rank-
f u r t a. M.—W i e s b a d e n werden während der Reise¬
zeit Züge  verkehren , die aus je acht bis zehn
Schlafwagen  zusammengestellt sind . Der neue
Schlafwagenzug nach Frankfurt a. Main verkehrt von
Berlin aus vom 6. bis zum 15. Mai, vom 29. Juni bis
zum 15. Juli und vom 1. bis 31. August , und verlässt
Berlin jeden Abend um 10 Uhr 40 Minuten . Am an¬
deren Morgen treffen dann immer die entsprechenden
Gegenzüge in Berlin ein. Diese Schlafwagenzüge sind
unter anderem deshalb gebildet worden , weil die fahr¬
planmäßigen Hauptzüge in den letzten Jahren unge¬
wöhnlich überlastet wurden . Die Nachfrage nach
Schlafwagen war so gross , dass oft Vor- und Nachzüge
mit Schlafwagen eingelegt werden mussten , was natur¬
gemäß viele Schwierigkeiten mit sich brachte.

— Einfachheit als Luxus. Überall überbietet man
sich heutzutage in palastähnlichen , „mit allem Komfort
der Neuzeit“ ausgestatteten Hotels,  in denen ein
Druck auf den elektrischen Knopf den Genius der Zivili¬
sation in all seinen Formen zur Erscheinung bringt . In
England aber , dem konservativen Lande, gibt es Leute,
die sich gegen Fortschritt und Neuzeit sträuben , und

die heute noch so wohnen möchten wie ihre Väter vor
ihnen. Man sollte meinen, dass sie, wenn sie nach der
Hauptstadt ihres Landes kommen, darauf verzichten
müssten , aber nein, auch für ihren Geschmack ist in der
Sieben Millionen-Stadt gesorgt . Mitten in dem modernen
Gewoge des Westens von London , in einer Seitenstrasse
der eleganten Regent Street, gibt es ein Hotel alten Stils,
ein Haus nach dem Herzen der Anti-Fortschrittler , denn
dieses Hotel protestiert sozusagen gegen alles, was sich
seit dem Tode Georg III., 1820, ereignet hat . Kein five
o’clock tea, keine Musik, kein Fahrstuhl , kein Telephon,
kein elektrisches Licht, ja nicht einmal Gasbeleuchtung
oder Petroleum -Lampen gibt es, zur Beleuchtung dienen
ausschliesslich Kerzen. Natürlich wird auch das moderne
Propaganda -Mittel der Reklame verschmäht, aber dessen
bedarf auch das sonderbare Haus nicht , denn es scheint
immer voll zu sein. Die Eingeweihten geben ihre Wissen¬
schaft an Gleichgesinnte weiter , und auch von solchen
wird das Hotel frequentiert , die, von der Üppigkeit und
dem Luxus ihres täglichen Lebens übersättigt , sich in die
Einfachheit flüchten möchten. Nur eines dürfen die
Gäjfcte des Hotels nicht vergessen , sie müssen „Geld in
ihren Beutel tun “, denn die Einfachheit ist ein Luxus,
die man  teuer bezahlen muss . — Auch in der City von
London gibt es noch ein Hotel ähnlicher Art . Freilich
ist es in der Rückständigkeit nicht ganz so ehrgeizig
wie das Haus im Westend, denn zur Ausstellung im
Jahre 1851 wurde es modernisiert , um die Besucher an¬
zulocken. Seit damals aber hat es tapfer jeder Neuerung
widerstanden . Dieses Hotel erfreut sich ebenfalls stets
des besten Besuchs, hat aber allerdings ausser der Alter¬
tümlichkeit noch einen sehr wertvollen Vorzug aufzu¬
weisen ; es ist vielleicht der allerstillste Winkel Lonoons,
und das, obwohl es sich nur etwa eine Minute vom
Mansion House befindet, mitten in dem grössten Ge¬
tümmel der grössten Stadt der Welt.

Aus andern Badeorten.
Badenweiler. Schon treibt der Kurpark sein erstes

Grün, die alte sagenumwobeneBurg legt den ersten Fruhlings-
schmuck an, die kleinen gefiederten Sänger zwitschern und
jubilieren und die ganze herrliche Welt scheint zu rufen:
Wachet auf, der Frühling ist da. — Mit dem 1. April eröffnet
das Gr. Markgrafenbad mit seinem offenen von grünen
Bäumen umschatteten Thermalbad, mit seinem herrlichen
Marmorbad mit all seinen Einrichtungen zur Wasser¬
behandlung mit seinen elektrischen und Kohlensaure-Bader
seine Pforten. Die Anwendbarkeit der Thermalquelle ist
eine vielseitige. Besondere Anzeigen des Heilbades bestehen

für Herz- und Gefässkranke, ferner für Erkrankungen des
Nervensystems, chron. Gelenkrheumatismus, Stoffwechsel¬
krankheiten, sowie Krankheiten der Atmungsorgane. Be¬
sonders geeignet ist Badenweiler für Erholungsbedürftige
und chronisch Kranke jeder Art und eine grosse Anzahl
Nichtheilbedürftiger kräftigt seine Gesundheit im Schatten
der dunklen Tannen des Schwarzwalds.

Monte Carlo . Nach stürmischen Tagen wurde beim
schönsten Wetter die Ausstellung der Motorboote für die
Monacowoche  vom Erbprinzen Louis von Monaco
eröffnet. Ein in konstruktiver Beziehung vorzügliches Ma¬
terial füllte die Stände. Grosse Kämpfe sind von den
Hydroplanen  zu erwarten. Spannend wird auch der
Kampf zwischen diesen und dem italienischen Rennboot
«Skisc» werden. Viel Interesse erweckt das deutsche Boot
«Annette III.» von Lürssen, das allgemein für eine wesent¬
liche Verbesserung gehalten wird. Die Beteiligung der
Wasserflugzeuge weist noch grosse Lücken auf. Bisher
sind nur sechs Maschinen montiert.

Neues vom Tage.
— Der Streit um die Königserbschaft . Der Be¬

rufungsprozess der belgischen Prinzessinnen
Luise und Stephanie  um das Erbe des Königs
Leopold II. ist entschieden worden . Das Urteil weist
sämtliche Ansprüche der Klägerinnen ab . Sie erhalten
nichts von den 60 Millionen, die sie aus den hinter-
lassenen Kongowerten , Grundstücken und der Nieder-
möbacher Stiftung verlangten . Zugestanden werden
ihnen nur einige Gegenstände aus dem persönlichen Be¬
sitz ihres Vaters, deren Wert höchstens 200 000 Francs
beträgt . Durch diese Entscheidung sind die Rechtsmittel
der Prinzessinnen erschöpft. Sie müssen sich mit dem
Anteil an den 16 Millionen, die Leopold II. in seinem
Testament als sein einziges Privatvermögen erklärt hat,
begnügen.

— Deutsche Hilfe für die Überschwemmten in
Amerika. In geheimer Sitzung beschlossen einstimmig
die Stadtverordneten zu Mainz, einen Betrag von 1000
Dollars den Überschwemmten in Amerika zu über¬
weisen. Die Summe geht an den deutschen Botschafter
in Washington ab. Mainz ist damit wohl die erste
deutsche Stadt,  die den Überschwemmten in
Nordamerika zur Hilfe eilt.

BÖRSEN - KURSE vom 3 . April 1913.
Mitgeteilt von Wiesbadener Bank S . Bielefeld & Söhne«

Das Badeblatt  erscheint täglich am Vorabend (zwischen
i * vt« \ i nr». _ 7nJ +iiM/r 1CT5 und 6 Uhr) des Tages, unter dem die Zeitung datiert ist.

Die nachstehend verzeichnten Kurse sind demnach bereits
schon die telegraphisch gemeldeten Schluss -Kurse der
Frankfurter Börse an dem Tage der Ausgabe unseres
Blattes. Die Londoner Notierungen sind die gegen
Mittag des gleichen Tages in London bekannt
gegebenen und ebenfalls auf telegraphischem
Wege gemeldeten Anfangs - Kurse.

Frankfurter Börse.

Deutsche Bank . . .
Disconto Commandit .
Dresdner Bank . . .
Phönix Bergw . . . .
Bochumer Gußstahlw . .
Deutsch-Luxemb. Bergw.
Gelsenkirch. Bergw.
Harpener Bergb . . . .
Pakeifahrt . . . . .
Nordd . Lloyd . . . .

Anfang:

248.-
1823/g
149—
26U/ 8
216 V,
16P/ 4
1927/8
191»/,
1487/8
116.—

Schluss;

248.—
182»/8
150.-
2.60 V,
216.—
161.—
192.—
191.—
148V8
116.—

Londoner Börse.

Afchison Common
Canada Pacific .
Erie Common . .
Missouri Common
Reading Common
Rock Island Common
Southern Pacific . .
Southern Railway Common
Union Pacific Common
Steel Common . . ,
Amalgamated Copper .
Anaconda Copper .
Rio Tinto . .
Goldfields Cons
Lastrand Prop.
Chartered . .
Debeers . .
Premier Diamond

Gestriger Heutiger
Schluss: Anfang:

105.— 105 5/s
242.— 242 V»

29 Vs 29 %
27.— ! 26 bu
84.- 83 6/s.
23 V4 23 V4

104.— 104 Vs
26 7/s 26 »V

157.— , 157 V«
63 s/8 ; 64.
74 V, ; 75 Vs

713/i/16
78 V,
225 /ss
2 7/8
1 V32

21 15 /i6
12 Vs

713 /:
77 »/,

16

3 SU
2 a9 /32
1 3/l/Iß

21 13/i6
12 Vl6

Aalstins den Appel,
Adler, Hr . Kfm., Oft'
Adolph, Hr . Kfm., T
Albert , Hr . Ing ., Bei
Apelt, Hr . Kfm., Kö
Graf u. Gräfin Appc

Gräfin v. Arnim, Mu
Arntz , Hr . Kfm., Dü
Aström, Hr . m. Fr .,
Badira , Hr . m. Fr
Baer, Hr . Kfm., Ka:
Bakker , Hr . Bankiei
Barzen, Hr . Kfm., 1!
Bauer, Hr . Kfm., Ci
Baum, Hr . Reg.- u . '
Baum, Hr . Kfm., W
Beehthold, Hr . Reel
-Benneeke, 2 Frl TV
Berliner, Fr . Genera

Für den redaktionellen Teil verantwortlich:
W. Müller , Wiesbaden . Sprechstunden im Verkehrsbüro

vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

x. Bcrnuth , Hr . i
Bertelmann , Hr
Bertsehe, Hr . KL
Beyer, Hr . Dir .,
Beynes, Hr ., Ams
Biermann, Hr . Pi
Biermann, Fr . Ko
Bmg, Hr . Gehein
Blohe, Hr ., Bonn
Bodendorf, Hr . P
Bodenstab, Hr I
Böekel, Hr . Buch
Bohm, Hr . Kfm.
Boncompagni, Hr
Bossaek, Hr . Kfr
Bräuninger , Fr . ]
Bratz , Hr . Chefr,
Braun , Hr . Kfm.
Braus , Hr ., Rons
Bredau, Hr . Kfn
Brodeck, Hr . Kf,
Brodsky, Hr . m.
xan den Broek, ]
Brückner , Frl .. I
Bauns, Hr . Stud.
x. Buch, Exzell.,

Buchholz, Hr . P
Graf v. Büdinge

Harms tadi
x. Bülow-Camin
Busch, Fr . m. S
Busch, Hr . Kon

Busse, Fr ., Lest -Kai

Campbell, Hr . Rech

x. Campenhause
Chevillot, Hr . 1
Claw, Fr . m. Fa
Cohen, Hr ., Brü
Crisandl, Hr . K

Beibel, Hr . Kfn
Beiehmann, Hr.
Beidesheimer, H
Beter , Fr . Guts
Biesterweg, Hr.
Bfithay , Fr ., RI
x- Biringshofen,
xan Boesburgh,
Böbler, Hr . Bai
Börr , Hr . Chem
Boyer, Hr . m.
Breier , Hr . m.
Brews, Hr . Gai

Brews, £
Bürbeck,
Bymling,

Eecard,
Edwarc
Ehrbar
Einhon
Eisema
x. Eier
Elias, ]
Elkan,
Elkelei
Elqqvis

Endr

Erankenhäuser , Hr
Erenckell, Fr . Staa

Eried

Eroh
Eruci
Euch;

Gei

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der  Stadtverwaltung.
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Heutiger
Anfang:

105 5/s
242 V*

29 V*
26 5/s
83 5/s.
23 V*

104 5/s
26 3U

157 V4
64.
75 5//8
Tls A*

77 S/4
3 su
229/3*
1 3/n

21 13/is
12 X/i«

Aalstms den Appel , Frl , Arnheim
Adler, Hr . Kfm., Offenbaeh
Adolph , Hr . Kfm ., Trier
Albert , Hr . Ing ., Berlin
Apelt , Hr . Kfm , Köln
iraf u . Gräfin Apponyi m. Jungfer,

Gräfin v . Arnim , Muskau (Sehl .)
rntz , Hr . Kfm , Düsseldorf

Aström , Hr . m. Fr , Wiborg

Badira , Hr . m . Fr , Mannheim
aer , Hr . Kfm ., Karlsruhe

Bakker , Hr . Bankier m . Farn , Holland
Barzen , Hr . Kfm , Reil

uer , Hr . Kfm , Chemnitz
aum , Hr . Reg .- u . Baurat m . Fr , Hannover

U“ “ ’ « r - Kfm , Warschau
Bechthold , Hr . Reehn .-Rat , Kassel•Hennecke. 9 Wi ui _ _

Christi . Hospiz I
Europäischer Hof

Belgischer Hof
Hotel Berg

Einhorn
Lengyel

Vier Jahreszeiten
Rose

Wiesbadener Hof
Palast -Hotel

Zur guten Quelle
Grüner Wald

Viktoria -Hotel
Grüner Wald
Grüner Wald

Villa Medici
Zur Sonne

Mühlgasse 15 II
Kölnischer Hof

Der Be-
ssinnen
les Königs
irteil weist
ie erhalten
len hinter-
ler Nieder-
n werden
fliehen Be-
XK) Francs
Rechtsmittel
h mit dem

in seinem
erklärt hat,,

unmten in
einstimmig
'  von 1000

zu über-
Botschafter
die erste
emmten in

ich:
rerkehrsbüro
I.

uuiu , Air. Rechn .-Rat , Kassel Mühlg
Rorv eCke Vi2 ^ - Blankenburg (Harz ) Köln !-

imer , Fr . Generaldir . m . Sohn , Tochter u . Begl , Hannover
Palast -Hotel

Br . Oberleut , Berlin Taunus -Hotel
elmann , Hr . Kfm , Kreuzthal Grüner Wald

W* teeh 5> Hr - Bfm , Elberfeld Grüner Wald
yer , Hr . Dir , Köln Kaiserhof

eynes , Hr ., Amsterdam Nassauer Hof
ermann , Hr . Prof . Dr . m . Fr , Leipzig Nassauer Hof

Rin™1 ri " ’ '®'r ' Kommerzienrat m . Bed , Bremen , Nassauer Hof
m ? ’ tt‘  Beheimrat m . Fr , Nürnberg Englischer Hof

, b' Br , Bournemouth Prinz Nikolas
Borißn<\0r^’ Prof - m - Kr , Königsberg Kapellenstr . 5 II
Böck -1 rr ' Bf - Direktor , Hannover Metropole u . Monopol
Böhr« ^' Buchdruckereibes ., Neukölln Viktoria -Hotel
Ben », ' m. Fr , Traunstein , Zur Stadt Biebrich
T> ompagni , Hr , Bologna Münchener Hof
Brö ?,t,C ’ ® r ' Bfm , Kaliseh Privatklinik Dr . Guradze
j >_ t HJf er > Br - Kommerzienrat , München Zum Spiegel
Braun -rr 9 ? f fr edakteur m . Fr , Berlin Rose
Bro , ’ rr 1- Bfm , Dresden Prinz Nikolas
T, , ' Br , Ronsdorf Römerbad
T> ,au > HI - Kfm , Petersburg Central -Hotel
S e.ck> Hr . Kfm , Berlin Grüner Wald
van ö ni ' Kam , Odessa Viktoria -Hotel
Br « i 6n ßroe k , Krl , Scheveningen Metropole u . Monopol
Ilm kne£ Frl - Klosterwald * Erbprinz

,, ’ Br . Stud , Leipzig Hansa -Hotel
ch, Exzell , Hr . Oberhofmeister m . Kr . u . Bed , Altenburg

Bu Quisisana
uennolz Hr . Prof . Dr , Hamburg Hotel Adler Badhaus

v ' Büdingen , Hr . Grossh . Hess . Kammerherr m . Gräfin,
v n . B ^ mstadt Silvana
Busch 0 F 'rCam ‘nc Camin  Bose
Busch ’ TT ' v ' Sohn ’ London Minerva

n> Br . Kommerzienrat m . Farn , Hochneukirch
Buss n, T , Hohenzollern

e> rr , Lest -Kauffung Pension Prinzessin Luise

Campbell , Hr . Rechtsanwalt m . Fr . u . Jungfer , Edinburgh
v r  Quisisana
Oho ain^ en „ausen , Br . Gutsbes . m . Kam , Livland , Villa Kohl
fl Br . Kfm . m . Fr , Paris Kaiserhof
rlh „ m- Kam , Bonn Grüner Wald

bn, Hr , Brüssel Metropole u . Monopol
Wandl, Hr . Kfm , Köln Wiesbadener Hof

Deibel , Hr . Kfm , Kaiserslautern Einhorn
Deichmann , Hr . m . Fr , Wilmersdorf Viktoria -Hotel
Deidesheimer , Hr . Dir , Neustadt a . H . Nassauer Hof
Deter , Fr . Gutsbes . m . 2 Kindern , Zehlendorf Hotel Bender
Diesterweg , Hr . Kfm , Darmstadt Wiesbadener Hof
Dilthay , Fr , Rheydt Pension Fortuna
v - Diringshofen , Fr , Saarbrücken Vier Jahreszeiten
-rv-v Doesburgh , Frl , Haag Christi . Hospiz I

obler , Hr . Baumeister , Berlin Palast -Hotel
°rr , Hr . Chemiker m . Fr , Frankfurt Hotel Weins

Hr . m. Fr , Amsterdam Hotel Weins
>Dr° ° ' t ? ' m ’ Br , Saarbrücken Wiesbadener Hof
; ews> Br . Garnisonverwaltungsinspektor , Rastatt (Bad .)
tt  Hotel Berg

Lübeck Moritzstrasse 38
Dvt,i- ’ 5 r - Kfm , Giessen Zur guten Quelle

y lng, Hr , Stockholm Rose

Edwa ' a B fm, Basel Grüner Wald
Ehrhf Br . Offizier , Plattsbury Barracks Quisisana
Einho Br , St . Johann Zur Sonne
Eiscmt 11’ Inspektor , Kaiserslautern Zum neuen Adler
^semann , Fr . m . Benl .. Düsseldorf National
Eisern *, ’ £ lns pekt ° r , Kaiserslau
v Eier , ’tj 1' ? ?' Begl , Düsseldorf
Elias , Frl .fwien e,leUt '’ ^ nigsberg

®fer HH:r ^ ;Gladkach

Ehdelman , Hr . m . Fam WarschauSSr-H’J'.g W»
Endres Hr bS" 1-’ Aachen
Engels r ?r ’ BfB 'hgen
En | er
Eschle’ Hr tf '/ 1'? '’ Haag

’ ' ns ul m . Fr , Königsberg

Kiedler , Fr Fr , Neisse

Kigueroa ’ Hr B, Sp- en
Firber , Ptj 3( Spf len
Kischbach , Hr TTuf rf t
Fischer , Hr z flh, erf le Kmer m . Fr , Bochum ü « ™
Körsehner Fr m Beilbronn Hotel Weins

™■ Tochter , Mannheim
Krankenhäuser rr , „ Kuranstalt Dietenmühle
Frenekell Fr Stssfs ^ V^ ' W iborg Palast -Hotel

' • Staatsrat  m . Krankenschwester , Finnland
Krenekeii w , — , Hohenzollern

HohenzollernShd ^ H ’ H ' ' Finnland
Fritsch? h ? ’ Pl ' JA Sch wester,
Frohwein Hr " rr -? ' Saarbrücken
Frucht Dr " ? ,oln
Fuchs Hr cnL Aachen

Hr . Oberförster , Sobernheim

SSe ? ;? -# feh - Mainz
Beider"  ,Karlsruhe
Beremann 'd °hcrlehrer , Mörs
Boetz , Frl ’ Km, ? «111' Kr, Köln
Bold berg;  Hr “ ^ ? ’ Berlin

Boossen Hr ^ » kbe «, Köln
Bottschälk D Schweiler
Grädler , & . DortmmdGrädler , Hr KfrrrÛ izrf t  Don,nraiia Wiesbadener ±loi
Brassmänn I^ 7 tT h'Bi88a  Nassauer Hof
Brau , Hr St»d+r + r e7 '’ Sagan (Schl.), Museumstrasse 10

• “tadtrat m. Fr , Halberstadt Kaiserhof

Tages - Fr omd enlis t ®
nach den Anmeldungen vom 2. April 1913.

Graumann , Hr . Ing , Kiel „ , Hotel Vogel
Frhr . v . Gregory , Hr . Referendar , Breslau , Schwarzer Bock
Gronemeyer , Hr . Kfm , Berlin Grüner Wald
Groutel , Hr . Apotheker , Brüssel Zum Vater Rhein
Groos , Hr . Bürgermeister , Offenbach (Dillkr .) , Hotel Berg
Groote , Hr , Neumark Wiesbadener Hof
Grosskopf , Hr , Duisburg Erbprinz
Gruber , Fr . Kreistierarzt , Königsberg Kirchgasse 43 11
Gruenschild , Hr . m . Fr , Dortmund Metropole u . Monopol
Gudewill , Fr , Bremen
Günther , Fr . m . Begl , London

Vier Jahreszeiten
Residenz -Hotel

Grüner Wald
Evang . Hospiz

Kölnischer Hof
Müllerstrasse 2

Zum Vater Rhein
Hohenzollern

Kaiserhof
Villa Schaare
Nassauer Hof

Hotel Berg
Viktoria -Hotel

Haarmann , Fr . Rechtsanwalt , Schwelm
Hachel , Hr . Architekt , Genf
Ilaeberlein , Fr , Helmstadt
Halperin , Hr . Kfm . m. Fr , Hornel
Hartmann , Frl , Frankfurt
v. Hedemann , Fr , Gotha
Heggemann , Hr , Düsseldorf
v. Heimburg , Fr , Worms
Heintze , Hr . Kfm , Friedland
Hengsberger , Hr . Stadtrat Dr , Frankfurt
Henke , Hr . Obering , Griesberg
Hermann , Hr . Privatdozent Dr , Bonn , Metropole u . Monopol
Herrmann , Hr , Auerstädt Central -Hotel
Hettlage , Hr . m . Farn , Hamburg Brüsseler Hof
Hetzenacker , Frl , Neustadt (V .) Münchener Hof
Heumann , Hr . Kommerzienrat , Königsberg Viktoria -Hotel
Heyer , Hr , Vienenburg (Harz)
Hintz , Frl,
Hirsch , Hr . Kfm . m . Fr , Petersburg
Hölle , Hr . Notar , Schopfheim (Baden)
Hoffmann , Hr . Kfm , Berlin
Holberg , Hr . Kfm , Giessen

Hospiz Immanuel
Hotel Lloyd

Schwarzer Bock
Hotel Weins

Grüner Wald
Palast -Hotel

Evang . Hospiz
Wiesbadener Hof

Grüner Wald

JbLonenzoiiern
Metropole u . Monopol

Central -Hotel
Kaiserhof

Europäischer Hof
Einhorn

Kaiserhof
Reichshof

Grüner Wald
Erbprinz

Viktoria -Hotel
Weisses Ross

Viktoria -Hotel
Viktoria -Hotel

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof

Iffland , Fr . m . Tochter , Hamburg
Illig , Hr . Fahr , Chemnitz
Israel , Hr . Kfm , Berlin
Iwaiczeek , Hr . Rittergutsbes . m . Fr , Kalisch i . Posen

Privatklinik Dr . Guradze
Jaeck , Hr , La Ferte Jouane (Frankr .) Hotel Vogel
Johnson , Hr , Hamburg Zur Sonne
Joung , Hr . m . Fr , Neu York Hotel Mehler

ICaatzer , Hr . Dir , Zehlendorf
Kahn , Hr . Kfm , Offenbach
Kau , Hr . Kfm , Frankfurt
Kauderer , Hr . Kfm , Stuttgart
Karsch , Fr , Eisenach
Katz , Hr . Kfm , Berlin
Kaufmann , Hr . Kfm , Mannheim
Keyworth , Hr . Oberst m . Fr , Devonshire
Kipper , Hr . Ing , Charlottenburg
Kich , Fr , Giessen
Kiel , Hr . Buchhändler , Bettum
Killing , Hr . Reg .-Assessor , Hagen i. W.
Klapbeck , Hr . Dr . med , Düsseldorf
Klaussner , Hr . m . Fr , London
Klein , Hr . Kfm , Wien

Prinz Nikolas
Grüner Wald
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Kuranstalt Dr . Abend

Grüner Wald
Palast -Hotel

Quisisana
Weisses Ross

Wiesbadener Hof
Christi . Hospiz II

Hotel Nizza
Taunus -Hotel
Central -Hotel
Grüner Wald
Grüner WaldKlein -Ilbeck , Hr . Kfm , Wülfrath

Kleyn v . Willigen , Hr . m.  Farn , Holland
Metropole u . Monopol

Klodt , Hr . Kfm , Leipzig
Knaus , Fr , London
Koburger , Hr , Hanau
Koch , Hr . Kfm , Lausick
Köbisch , Hr . m . Fr , Dessau
Kögel , Hr . Prof , Kleve
Kögel , Frl , Kleve
Koepp , Hr , M.-Gladbach
Kohlrausch , Frl . Vorst , Bad Harzburg
Koller , Hr . Apotheker , München
Kownat , Hr , Wilna
Kraczkiewicz , Hr . m . Fr , Kieff
Kräh , Hr . Diakon , Bethel -Bielefeld
Krahg , Hr , Aachen
Krakau , Hr . Kfm , Berlin
Krause , Hr , Metz
Krawatz , Frl , Köln
Kremer , Hr . m . Tochter , Bialystok
Krueger , Hr , Gothenburg

Hotel Krug
Minerva

Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Christi . Hospiz II
Kuranstalt Dietenmühle
Kuranstalt Dietenmühle

Goldenes Kreuz
Hotel Bender
Central -Hotel

Schwarzer Bock
Englischer Hof
Evang . Hospiz

Kaiserhof
Grüner Wald

Nonnenhof
Zur guten Quelle

Römerbad
Rose

Zum Spiegel
Englischer Hof

Kuch , Fr , Riga
Kulm , Fr . Direktor , Nürnberg
Kuhr , Hr . Hauptm . u . Komp .-Chef , D .-Eylau , Kl . Burgstr . 2
Kulenkampff , Fr , Bremen Vier Jahreszeiten
Kusack , Hr , Alzey Zur Sonne

Quisisana
Erbprinz

Metropole u . Monopol
Sendig -Eden -Hotel

Viktoria -Hotel
Kaiserhof

Nassauer Hof
Grüner Wald

Zur Sonne
Grüner Wald

Kaiserbad
Bellevue

Marktstrasse 6 I
Central -Hotel

Pension Schumann
Pension Schumann

Zur Sonne
Hotel Krug

Hotel Weins

van der Laan , Hr . Kfm . m . Fr , Leer
Lambert , Hr , M .-Gladbach
Lange , Hr . Rittm . a . D , Petersburg
von der Lancken , Hr . Referendar , Schwerin,
Legendre , Hr . Direktor , Trier
Lehmann , Hr . Direktor , Charlottenburg
Leinkühler , Hr . Oberlehrer , Bremerhaven
Leitz , Hr . m . Farn , Stuttgart
Lewalter , Hr , Weinbach
Lewin , Hr . m . Fr , Halle
Lewin , Hr . Kfm , Berlin
Liftl , Hr . Leut , München
Lindner , Hr . Fabrikdir , Meissen
Lindström , Hr . Dir . Arzt , Gehe
Lobbenberg , Hr . Kfm , Köln
Loeper , Hr , Dortmund
Lourie , Hr , Lemberg
Lucas , Hr . Kfm , Zeltingen
Ludowiez , Hr . Kfm , Minsk
Ludwig , Hr . Kfm , Kaufbeuren
Lurie , Fr . m . 2 Kindern u . Kinderfrl , Petersburg , Nerotal 31
Lurie , Hr . Dr . med . m. Farn . u . Erzieherin , Wilna

Villa Violetta
Lussheimer , Frl , Mannheim Primavera

v . Mandelsloh , Hr . Oberleut , Hannover Villa Schumacher
Baron v . Mansberg , Hr . Kammerherr m . Tochter u . Bed,

Villa Esplanade
Zur Stadt Biebrich

Pension Haag
Marktstr . 14 I
Belgischer Hof
Viktoria -Hotel

Hotel Berg
Grüner Wald

Zur Sonne
Vier Jahreszeiten

Continental
Taunus -Hotel
Nassauer Hof

Haus Oranienburg
Westfälischer Hof

Zur Post
Stiftstrasse 14

Hotel Dahlheim
Kellerstrasse II

Reichshof

Braunschweig
Marggraff , Hr . m . Farn , Holland
Marrelshop , Hr . Kfm , Leipzig
Mayer , Hr . m . Fr , Neu York
Mayer , Hr . Prof . m . Fr , Altena
Meuhr , Hr . m . Fr , Duisburg
Meusel , Hr . Kfm , Berlin
Gräfin Adda v . Merenberg m. Bed , Cannes,
Metz , Hr . Kfm , Kitzingen
van Meyer , Hr . Dr , Brüssel
Meyer , Hr . Kfm , Köln
Meyer , Hr . Kfm , Mülheim

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden. Beobachter: Ed.Lampe.

Datum : 2. April.

Luftdruck red.
auf 0 ° u. Normalschwere

auf dem Meeresspiegel

Thermometer
(Celsius)

Dunstspannung
(Millimeter)

Relative Feuchtigkeit
(Prozente)

Windrichtung

Nied erschlagshöhe
(Millimeter)

Höchste Temperatur : 11.2

7 Uhr
morgens

755.7
766.2

7.0

5.4

2 Uhr
nachmittags

756.3
766.6

10.3

72

W 2

5.0

53

NW 3

9 Uhr
abends

756.4
7669

5.9

5.4

78

NO 1

Mittel

7561
766 6

7.3

5.3

67.7

Niedrigste Temperatur : 5.9

Wetteraussichten für Freitag , den 4 . April.
Zunächst trüb und regnerisch , später Abnahme der Bewölkung

und der Niederschläge , Temperatur wenig geändert.
Mitgeteilt ron der Wetterdienststelle des Physlkal . Vereins,

Frankfurt a. M.

U

Kurhaus-Restaurant,Wiesbaden
Restaurant allerersten Ranges.

Diners und Soupers von Mk . 2,50 an, sowie nach
beliebiger Zusammenstellnng.

mit Hebenraumen, Gesell-
wCin “ÖUtal sdiaftszimmer f. Hochzeiten,
gesdilossene Gesellschaften, Thie-donsants etc.
Reichhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen der Saison.

Bier-Saal (Crmässigte Preise).
Nach Schluss des Theaters fertige Platten

und Soupers oon Mk. 2,50 an.
Pilsener Urquell MUnchener Exportbier

BUrgorl. Brauhaus . Löwenbräu.
Wiesbadener Felsenkeller- Bier.

Weingrosshandlung 106 o8
Spezialität: Rhctngauer Original-Gewächse.

W. Ruthe , Hofliaferant Sr. Majestät des Kaisersa. Königs.
Beginn u. Schluss der Vorstellungen des Königlichen

Theaters werden im Biersalon des Kurhaus-Restaurants
durch Glockenzeichen fUnf Min. vorher bekannt gegeben.

Pension Villa Carmen
Abeggstrasse 2.

Vollständig renoviert . Freie Höhenlage mit schöner Aussicht
auf die Kuranlageu . Gute Küche , jeglicher Komtort.

Bäder im Hause. 10999 Fernsprecher 6637.

n

in

Hotel Nizza Wiesbaden
Frankfurters^ . 28

Hlod. Haus mit allem Kom’fort . — Thermalbäder.
Pension. — Diät-Küche. Garten. Telephon 323.

Billard -Zimmer . 10947 Besitzer: Ernst Uplegger.

Villa Frank
Prinz Nikolas
Central -Hotel

Kaiserhof
Silvana

Kaiserhof
Grüner Wald

Oranien -Hotel
Prinz Heinrich

Zum Vater Rhein
Palast -Hotel

Grüner Wald
Möllmann , Hr . Rechtsanwalt u . Notar m . Fr , Iserlohn

Bellevue
Mohrenwitz , Fr . Kommerzienrat , Bamberg Englischer Hof
Molly , Hr . Postsekretär , Frankfurt Goldenes Ross
Morgen , Fr . m . Kind , London Pension Internationale
Morgan , Hr , Cleveland Nassauer Hof
Morgan , Hr . m . Fr , Cleveland Nassauer Hof

il  n . 1* << Rheinbahnstrasse 2,Privathaus „Uetting Fernsprecher 4320
schräg gegenüber der Hauptpost . Haltestelle Elektrischen nach allen
Richtungen. Nähe Wilhelmstrasse , Kuranlagen. 5 Min. E Bahnhof.
Ruhige feine Lage, freie Aussicht. Eleg. möbl. Zimmer. Elektr . Licht.
Bäder im Hause. Zimmer von Mk. 2.— an. _

10917

6ins dar  größten Sammlung« ^
rv Aeutzchlairäz

Izlwt
c . . WiU ?eltnslr.58

£ose tedclsteme. ('Hotel JMassau)
perlen ,Srillanrroaren.
filiatei ^ ad Krettt -nacl)
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Müller , M ., Hr ., Trier
Müller , J ., Hr ., Trier
Müller , Hr . m . Fr ., Bochum
Müller , Fr . Kommerzienrat , Krefeld
Müller , Hr . Kfm . m . Fr ., Giessen
MünScher , Hr . Kreissekr ., Weilburg
Mylne , 2 Frl . Rent, , London

Neumann , W „ Hr . Kfm ., Stettin
Neumann , A ., Hr . Kfm ., Stettin
Neumann , A ., Frl ., Stettin
Neumann , H ., Frl ., Stettin
Nilsson , Hr . m . Fr ., Kristianstad
Nussbaum , Hr . Kfm ., Frankfurt

Baron v. Offenberg m . Bed ., Athen
Ohn , Frl ., Würzburg
Oppenheim , Hr . Kfm ., Mannheim
Ostermann , Hr . Kfm ., Bremen

Pape , Frl ., Frankfurt
Pauls , Hr ., Aachen
Peise , Fr ., Charlottenburg
Pendleton , Frl . m . Krankenschwester,

Pennink , Hr ., Amsterdam
Peter , A ., Hr . m . Fr ., Wien
Peter, ' K ., Hr . m . Fr ., Wien
Philipp !, Hr ., Salzschlirf Bad
Piette , Hr . m . Farn ., Paris
Podolski , Hr . Kfm ., Berlin
Prins , Frl ., Haag
Pusback , Frl ., Lübeck

Belgischer Hof
Belgischer Hof

Hotel Lloyd
Rose

Hotel Berg
Zur guten Quelle

Villa Hertha

Pension Fortuna
Pension Fortuna
Pension Fortuna
Pension Fortuna

Viktoria -Hotel
Grüner Wald

Fürstenhof
Zur Sonne
Nonnenhof

Central -Hotel

Pariser Hof
Frankfurter Hof
Christi . Hospiz I

Baltimore
Sendig -Eden -Hotel
Vier Jahreszeiten

Erbprinz
Erbprinz

Villa Frank
Nassauer Hof
Grüner Wald

Christi . Hospiz I
Hotel Berg

,, , , t, , Pension FortunaRabbor , Frl ., Stettin „ , _ . Rose
Radermacher -Sehorer , Hr . m . Sohn , Zeest . . . .
Rath , Hr . Kgl . Geh . Oberregierungsrat u, Direktor im H tm Fr .. Berlin tvgi . (I" U

Hotel Weins
Zum Spiegel

Bärenstrasse 2 I
Christi . Hospiz I

Erbprinz
Rose

Busser , Hr . Kfm . m . Fr ., Nürnberg
Runckel , Hr ., Landau
Ruppert , Hr . Leut ., Danzig -Langfuhr
v . Sakubofsky , Fr . General , Petersburg
Salomon , Frl ., Sonneberg
Sandhagen , Fr ., Frankfurt
Sartorius , Hr . Fahr . m . Fr ., Dieringhausen

Metropole u . Monopol
Schapiro , Hr . Stud ., Lodz
Schimmelpfenig , Fr .,
Sehlink , Hr . Rent . m . Fr ., Düsseldorf
Schmidt , Hr . Plantagenbes ., Mexiko
Schmidt , Hr ., Hadamar
Schmidt , Hr . Kfm ., Elberfeld
Schölte , Hr ., Seheveningen
Schramm , Frl ., München
Schreiber , Hr . Kfm . m . Fr ., Düsseldorf

Kapellenstrasse 6 I
Evang . Hospiz

Pariser Hof
Hotel Dahlheim

Zum Vater Rhein
Central -Hotel

Metropole u . Monopol
Hotel Weins

Hotel Berg

Troost , Hr . Kfm ., Melbourne ,®dblg
Bruche , Hr . Sanitätsrat Dr . m . Fr ., Warmbrunn (Schl .)

Kapellenstrasse 5 11
Turnball , Hr . stud . phil ., Bonn Zum  neuen Adler

Ury , Hr . Kfm ., Leipzig Palast -Hotel

Vakuhl , Frl ., Lübeck ff -r Jw ^ of
Velten , Hr ., Bochum _ Westfalischer Hof
Virrigl , Hr . Admiralitätsrat i. Reichsmarmeamt , Steglitz& ' Kl . Burgstraäse 2
Vogt , Hr ., Meiningen ^ Sonne
Voigt , Hr . Kgl . Domänenpächter m . Farn . u . Begl .,

g Lietzow b . Nauen Schwarzer Bock
Vrolik , Frl ., Arnheim Christi . Hospiz I

XII. rvgl . ireu . - --=
marschallamt m . Fr ., Berlin

Ratzlow , Hr ., Bärwalde
Redelien , Hr . m . Fr ., Moskau
Reerink , Hr . m . Fr ., Goor
Reichold , Hr . Kfm ., Berlin
Reinecke , Hr . Direktor , Oberhausen

ReShM ^ ’F^ m^ GeTellschafterin Hohensten (E -b
Reinhardt , Hr . Journalist Brussel Srue Hof
Reinicke , Hr Fabrikdir ., Bonn StadKBiebrich
Reisinner , Fi . Beilm . Hotel Mehler

Richter -Huhn , Hr . 'Opernsänger , Dresden Nassauer Hof
n - _ xt« « -> 17V T^orlirt

Kgl . Schloss
Brüsseler Hof

Sendig -Eden -Hotel
Viktoria -Hotel

Grüner Wald
Kölnischer Hof

Hansa -Hotel

Riess , Hr . m . Fr ., Berlin
Rinne , Hr . m . Fr ., Wülflingen
Riso , Hr . Kfm ., Berlin
Roehr , Fr . Rent ., Köln
Rose , Frl ., Rotau
Rosenberg , Hr . m . Fr ., Neu Lork
Roth , Frl ., Bad Harzburg
Rothenstein , Fr . m . Sohn , Berlin
Rückold , Hr . cand . med ., Würzburg
Ruegenberg , Hr ., Olpe
Riihl , Fr ., Wien
Rüling , Hr ., Mainz

Palast -Hotel
Hotel Krug-

Grüner Wald
Wilhelminenstrasse 6 p.

Zur guten Quelle
Wilhelma

Hotel Bender
Wilhelma

Viktoria -Hotel
Nonnenhof

Hotel Bender
Zur Sonne

Schreiner , Hr ., Biebrich Zur Sonne
v Schubert , Exzell ., Fr . m . Tocht ., Gesellschafterin u . Jungt .,

’ ' Berlin „ , R ?se
Schulz , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin Erbprinz
Schulz , Hr . m . Fr ., Norwegen Nassauer Hof
Schunke , Hr . m . Fr ., Schmirma b . Mücheln Saalgasse 38 H
Schupp , Frl ., Langenschwalbach
Schuster , Hr . Kfm ., Bebra
Schwab , Hr . Kfm ., Strassburg
Schwartmann , Hr . Kfm ., Berlin
Schwärtze , Fr . Geheimrat , Halle
v . Schwarzenberg , Frl . Dr ., Lodenau
Schwy , Hr . Geh . Rat , Berlin
Seeliger , Hr ., Eberswalde
Seemüller , Frl ., München
Selig , Hr . Sanitätsrat Dr ., Worms
Seilmayer , Hr . cand . med ., München
Siegel , Hr . Kfm ., Köln
Sievers , Hr . Kfm ., Holzminden
Simon -Sonnemann , Hr ., Frankfurt
Simon , Hr . Superintendent , Niederhausen
Spängler , Hr . Fabrikdir ., Klingenberg
Spiel , Hr ., Danzig -Langfuhr
Stallwitz , Frl . Lehrerin , Magdeburg
Stamm , Hr . Apotheker , Wiesbaden
Steil , Fr ., Brebach b . Saarbr.
Steineichel , Hr . Hauptm ., Dieuze
vSteinike, Hr . Konsul , Halle
Stenwers , Frl . Rent ., Haag
Stern , Hr ., Medenbach^
Stoeklein , Hr . Kfm ., Köln
v. Storch , Hr . Leut ., Darmstadt
Strauss , Hr . Kfm ., Mannheim
Stremmel , Frl ., Leipzig
Strenzel , Hr . Kfm ., Freiburg
Strink , Hr ., Berlin
Strothlücke , Hr . Architekt , Mannheim -
Strümphler , Fr . Direktor m . Tochter , Hilversum Rose
Stutterheim , Hr . Rent . m . Farn ., Berlin Goldenes Kreuz
Switmann , Hr . Kfm ., Stettin Schwarzer Bock

Erbprinz
Zur Stadt Biebrich

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Balmoral
Alleesaal

Kaiserhof
Schwarzer Bock
Münchener Hof

Taunus -Hotel
Central -Hotel

Wiesbadener Hof
Prinz Nikolas

Wilhelma
Einhorn

Nassauer Hof
Pension Pohl

Evang . Hospiz
Central -Hotel

Pfälzer Hof
Kaiserbad

Alleesaal
Pension Linkenbach

Zur Sonne
Wiesbadener Hof
Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Evang . Hospiz
Pfälzer Hof

Michelsberg 20
Zum Landaber.

v . Waskinscki , Frl . Lehrerin , Königsberg
Weber , Hr . Kfm ., Hamburg
Weber , Hr ., Idar
Wedell , Hr . stud . jur ., Bonn
Weibult , Hr . Dr . med ., Geile
Wellhöfen , Hr ., Frankfurt
Weiss , Hr ., Diez
Weiss , Hr . Kfm ., Pirmasens
Wesenfeldt , Hr . stud . jur ., Bonn

Evang . Hospiz
Grüner Waid

Zum Vater Rhein
Minerva

Haus Oranienburg
Pfälzer Hof

Faulbrunnenstrasse 11
Einhorn
Minerva

vv estuuciuu , o-x-x. j —.) ,
Wierzbowski , Fr . General m . Tochter , Köln Reichspost

Talbot , Hr . Kom .-Rat , Aachen
Tauber , Fr . Direktor , Chemnitz
Thon , Fr . Geh . Rat , Jena
Thune , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Christiania
Tigges , Hr . Kfm ., Münster
Tschögl , Hr . Hofger .-Advokat Dr ., Wien

Kaiserhof
Alleesaal

Taunus -Hotel
Rose

Hotel Bender
Rose

Wieremann , Hr . m . Fr ., Hamburg
Wileinski , Fr ., Warschau
Wilcke , Hr . Kfm ., Herford
Will , Hr ., Frankfurt
Windmüller , Fr ., Hamburg
Winkler , Hr ., Recklinghausen
Wittstein , Hr . Leut . m . Fr ., Erfurt
Wohlfarth , Hr . Oberlehrer , Köln
Wolff , Hr . Kfm ., Köln
Wolz , Hr . Oberlehrer , Ravensburg

Zeising , Hr . Kgl . Baurat , Neisse
Ziri , Hr . Dipl .-Ing ., Freiburg
Zöller , Frl ., Kreuznach
Zulauf , Hr . Kfm ., Hersfeld
van der Zyphen , Hr ., Köln

Zum Landsberg
Privathaus Oetting

Europäischer Hof
Zur Sonne

Rose
Central -Hotel
Prinz Nikolas

Hotel Adler Badhaus
Grüner Wald

Zum neuen Adler

Goldgasse 2
Central -Hotel

Erbprinz
Hotel Berg

Nassauer Hof

Bericbt über die Fremdenfreqnenz.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde.

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 1.
Am 2.

April . . . .
April . . . .

21 245
3 69

11340
184

32 585
553

Zusammen . . 21 614 11524 33 138

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich:
Städtisches Verkehrsbüro.

Rotel Ouisisana Parkstrasse 5 und Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11. — Fremdenliste vom 2. April 1913. TT A , . .,

Hoctaneyer.

Lichtenstein . Mra Fraenkel m ^ n ^ ne^ ieutA i . TD. Graf v. Zech. Frau Grunwald m. Frl . Tochter. Fabrikbes . Baehli u. Frau . Mrs. Bcddalk b'rl. w Buch, tom  Jersey . Herr
Universitatsprof . Di. Moh . - gchlicmanu. Frau Branham. Herr Rossow u. Frau . Hauptmann Gaede. Kom.-Rat Pflug u. Frau . Herr ede rlahnstein Oberleutnant Grassmann.
Bischof u. trau . Frau Dyk. He Frau Dr. Springer u. Frl . Tochter. Frau Oberstleutnant v. Pfistermeister. Herr v. Wenz zu Niede Herr v Wageningen
Owen u. Fran . Kom.-Rat Hendel u ^,/ ^ om Rat Müller Hoberg Herr Hagedorn u . Fr . Hauptmann Kraft v. Bodenhausen. Herr Hoynk v Pap-mdrecht m Fam Hen
Baronesse Stael v. Holstein. Herr ^ olf Herr Korff m. Frau u. Frl . Tochter. Frau Dr. Korff. Frau v. Peutz u. Frl . Tochter. Gouverneur a. D. Grat J . v. /,ecn.

V. B,d , Fl . » . B,a . Rechtsanwalt C - ybell m. F, „ . Bed. Ot . rl, . . ,,, . t.  E l, »» . M. Eiw .jA .- >

Vereinigung Wiesbadener Pensionen E. V.

Restaurant Poths
Lawggass © 7

Bekannt für bestgepflegte Biere.

Pilsner Urquell (BUrgerl.Brauhaus)
lüncbener Export (Löwenbräu) —Kulmbacher Fetzbräu—Wiesbadener Bier.

Geschütztes Gartenlokal.

Nerotai und Wilhelminenstrasse 43/58
Besitzer : Hermann 6euer 11030

■w - . - rr  Telephon 3054 _ _ Telephon 3054

2SrtM mv»mWa™ !"taÄLkM
gSK taptfcont nach Stillen, infolge seiner gesunden Lage für Wmteranfenthalt besonders geeignet. Tolle Fension von MX. an.

Beuer’s Privat-Hotel„Waldruhe“
_ . . „ „ , T -»T X -_ Ti.

A1TL.
REISEBDREAUL. BETTEH1ATEB

Fahrkarten -Ausgabe u. Gepäckabfertigung der Preuss .-Hess. Staats-
Eisenbahnen u. Agentur der Internat. Schlafwagen -Gesellschaft.

Das Bureau ist verlegt nach:
KAISER-FRIEDRICE-PLATZ

(HOTEL1 JAHRESZEITEN)
ECEE WEBERGASSE.

Antiquitäten
David Reiling in Mainz

Telephon 460 Flaehsmarkt 2.
13085



Air. 94.

Haus Hilbig
n (Schl .)
mstrasse 5 II
l neuen Adler

Palast -Hotel

Zur Post
tfälischer Hof
it, Steglitz
Burgstrasse 2

Zur Sonne
legi-,
ihwarzer Bock
ristl . Hospiz I

Evang . Hospiz
Griiner Wald

l Vater Rhein
Minerva

s Oranienburg
Pfälzer Hof

nnenstrasse 11
Einhorn
Minerva

Reichspost
lum Landsberg
ithaus Oetting
ropäischer Hof

Zur Sonne
Rose

Central -Hotel
Prinz Nikolas

Adler Badhaus
Grüner Wald

m neuen Adler

Goldgasse 2
Central -Hotel

Erbprinz
Hotel Berg

Nassauer Hof

freqnenz,
8 Fremde.

Zusammen
e

10 32 585
54 553

14 33138

(■örtlich:

• Oppenheim mit
tu v. Leuzendorf.
raf Mellin . Mrs.
irdinger m. Fam.
ii Thorsey . Herr
L Tochter . Herr
tnant Grassmann,
r v. Wageningen
. Graf J . v. Zech.

5 und
13074

jhaus)
idener Bier.

11024

»86 43/58
ier iio3o

Telephon 3054

otal gelegen,
lallen Seiten
n Mk. 6 an.

Seite 7.

J . Hertz
Langgasse 20

Kostüme Mäntel Blusen
Besuchs - u. Abendtoiletten

Kleiderstoffe
Seidenwaren

11016

13167

A —™ Spezialität.Kranen « sthlielllc »*1gMer
Damenschneider ,n erstk ass1̂1] 9

lOIahrel . Zuschneideri .Fa. J.Bacharachhier . QfOSSCS StOll lä ^ ßf.
Kirchgassc 27 . — Telephon 2869.

Dr. Kockerbeck,
Spezialarzt für gichtisch-rheumatische Erkrankungen,

praktiziert vom 2 . April ab Taunusstr . 32.
Sprec hst. : Wochentags 9—11 n. 3—4. 11038

Für Eintrittskarten zum König!. Theater
befindet sich die

alleinige, offizielle Vorverkaufsstelle
■ im Hotel Nassauer Hof 13185_

Reisebureau Bornu. Schottenfels, Tel. 680
Für alle Vorstellungen der laufenden Woche stets gute Plätze

vorrätig zum Kassenvorverkaufspreis . Daselbst auch Vor¬
verkauf für Residenz - und Walhalla - Theater Wiesbaden,
Mainzer Stadttheater . Frankfurter Opern - und Schauspielhaus.

Musikhaus
Franz

Schellenberg
Kirchgasse 33

Flügel , Pianos , Phonola - Pianos , Harmoniums,
Blüthner , Schiedmayer , Rönisch etc.

= Miet - Pianos . —-
(Phonolas zu vermieten .)

Musikalien . — Musikinstrumente.
Gegründet 1864 . — Telephon 24 58 . 13026

H.Haas
Herrenschneider Tailor

Anfertigung feiner flerrenkleidnng
Grosses Stofflager 13009

Taunusstr . 1 * I . St . Ecke Geisbergstr.

Winkler ’s Vegetarisches Kurrestaurant
nach Dr . Lab .rn.aim

13053

Menus zu Mk . 0,70 , 0,80,1,10 , im Abonnem . billiger.
Grösste Auswahl nach der Karte

Selbstgebackenes Mazdaznanbrot (Schrotbrot ).

Schillerplatz 1, Ecke Friedrichstrasse
' Ausschank alkoholfreier Weine . ——

Täglich frische (echte ) Maya Yoghurt
{nach Prof . Metsclmikolf , Paris ) . Glas 35 Pf.

_ WIESBADEN
Töchter-Pensionat „Wilhelmina

Haushaltungs-Pensionat& Hochschule
Schützenstrasse 18

Eigene Yilla direkt am Hochwald
Gründliche theoretische und praktische hauswirtschaftliche Aus¬

bildung . — I . Lehrkräfte. — Auf Wunsch Fortbildung in
Sprachen , Musik , Gesang und Malen. — Tennis — Gesell.

Formen . — Ia Referenzen.
Ausfahrt , iliustr . Prospekt durch die Vorsteherin:

10813 ' Frau Friedrich . Wilhelm Wwe.

leichtverdaullcti und nahrhaft ist^

Feinste Zugabe zu Aufpiss-
getränken , Milch oder Wemonnvii«-- —

Magenleidenden ärztl. empfohlen!

Ferd. StcmlEF, „oi»-««»»,
FOedrichsdorier Zwiebackfabrik

Gegr. 1788. Friedridisdiirf(Tatra®).

Taunusstrasse 12-14.
Gegenüber der Ringkirche

Wilhelmstr.,Ecke Rhsinstr.

Formenschönheit,
graziöse, fliessende
Linie, Schlankheit

erzielen 13162

meine Corsets
SPEZIALITÄT:
Corsets nach Mass
genau wie in meinemPariser Atelier

©afe Fritz „ _
‘Konditorei,  Brot - und Feinbäckerei

Kleine Burgstr . 4 — Telephon 4845
2 Minuten vom Kurhaus

empfiehlt sich in der
Lieferung von Torten und Kuchen  aller Art

Stets frisches Kaffee - und Tee -Bebäok.
T3056 Otto Fritz.

Verlag des BibliographUchon Instituts in Leipzig und Wien

Geschichte der Kunst
aller Zeilen und VSIker

Von Prof . Dr . Karl Woermann
Mit 1361 Abbildungen im Text (^ Einzeldarstellungen ) und 162 Tafeln

in Farbendruck , Tonätzung und Holzschnitt
3 Bände in Halbleder ged . zu je 17 Mark

Kunstformen der Ilafur
100 Foliotafeln in Farbendruck und Ätzung mit

beschreibendem Text
Von Prof . Dr . Ernst Haeckel

In Leinen geh . 35 Mark oder 2 elegante Sammelkasten 37 Mark 50 Pf.

illustrierte Prospekte sind kostenfrei durch jede Buchhandlung zu beziehen

-QIOO*
00o

- - ~ “ “ ~ Kunsthandlung
Buchhandlung _

Jurany & Heuser s Hacnt«
Grc ^ ses *L a^jer "ÜT de iftseheraus;  fänd I!scher \ - ratu r

Leihbibliothek 10681 Lesezirkel.

Moli Obcrsky
Paris :: Berlin

Filialen in allen grösseren
Städten Deutschlands

Wiesbaden,
Gr. Burgstrasse 3/7 , Ecke Wilhehnstr.

fLES  CORSETS
de 10819*

Berthe Barreiros & Cie.
Paris , 4 RUq des Capucines * London W.,45-46 New Bond Street

Einzige Filiale in Deutschland:
Ka/serstr. 22"-Frankfurta .M., Tel. Amt/ .1458

Anfertigung nur nach Mass in den Pariser Ateliers.

Chemisches und
mikroskopisches Laboratorium

für 10945

medizinische Untersuchungen.
Iflorek V. Wiesbaden

Airchgasse Nr. 78. Fernsprecher 2218.

Nach Umbau neu eröffnet:

Buch-&Kunsthandlung Harms
12 Friedrichstr . 13

(Nähe Wilhelmstrasse)
Bücher » gerahmte Bilder«

Briefpapiere 13020

Luxus-Porzellan-Figuren
Antiquitäten

Leihbibliothek — Operntexte
Modernes Antiquariat.

Wiesbaden.
Evangelische Hospize

Emscrstrasse5 and Platterstrasse 2,
— Grosser Neubau-

mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit eingerichtet . Ruhige , freundliche
Zimmer mit guten Betten und reich¬
liche kräftige Verpflegung zu billigen
Preisen . 10954

Verwalter Wilh . Sturm.

150x205 cm rein Kamelhaar
von netto Mk . 11.90 an.

Gicht -Decken
Reise - Decken

Spezialhaus

L.Schwenck
Mühlgasse 11-13.

BStraussfedern-Manufaktur

iBlanck*:
Engros Wiesbaden Detail

Friedlichste . 39, I . Stock,
Ecke Neugasse.

Grösstesu.reichhaltigst.
Lager. Billigste Preise.

Beste Bezugsquelle.

6.45 Uhr.
9.00 .
9.45 .
3.00 .
7.50 .

Baden -Baden

Französischer Hof
Faniilienhotel I . Rgs.

in schönster , freier Lage mit Garten
nächst Trinkhalle und Kurhaus für
Sommer und Winteraufenthalt gleich
bevorzugt . — Neuester Komfoit.
Wohnungen mit Bad . Massige Preise.

Prospekte auf Wunsch . 13179

Villa Banseher.
Nerotal 24.

Beste Kurlage , elektr . Licht , Bader.
Tftlenh .on 4282 18128

Israelitische Cultusgemeinde.
Synagoge : Michelsberg.

Gottesdienst in der Hauptsynagoge:
Freitag , abends
Sabbath , morgens

, Predigt
nachmittags

„ abends
Gottesdienst im Gemeindesaal :

Wochentage , morgens 7.00 Uhr.
nachmittags 6.45 ,

Die Gemeindebibliothek ist geöffnet:
Sonntags von 11 bis 12 Uhr.
Mittwoch abends von 8t/z bis 101/*.

Altisraelitische Cultusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstr . 33.

Freitag , abends 6.30 Uhr.
Sabbath , morgens ° -UU ,
E b Jugendgottesdienst 2.15 »

nachmittags 3.00 ,
” abends 7.50 ,

7.00 Uhr*
6.30 ,Wochentage , morgens

abends

Talmud - Thora - Verein
Nerostrasse 16.

Sabbath -Eingang 6.35 Morgen
8 30 , Mussaf 9.15 , Predigt 10.00,
Mincha und Schiur 4.30, Ausgang
7.50 Uhr.

Wochentags morgens 7.15, Mincha
ii. Schiur 6.45, Maanf 7.50 Uhr.
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Verein der Künstlern.Kunstfreunde o.
Wiesbaden

veranstaltet in der Zeit YOlll 14 « 1)18 19 AßFll 1913
im Zivil -Kasino , Friedrichstrasse 22

Fünf

Kammermusikabende
an welchen je ein Werk von

Haydn, Mozartu. Beethoven
vorgetragen wird.
Ausfülirende:

Das Klingler - Quartett
bestehend aus den Herren

Prolessor Earl Klingler Fridolin Klingler
loseph Rywkind Arthur Williams

unter Mitwirkung des Bratschisten Khohvard ans Berlin.

V ortragsordnung.
(Aenderungen in der Beihenfolge Vorbehalten).

f . Abend . Montag, den 14. April:
Haydn i Quartett G-moll , op. 74, 3.
Beethoven ; Trio Es-dur, op. 3.
Mozart : Quintett D-dur, Köch.-Yerz. 593.

2 . Abend . Dienstag, den 15. April:
Haydn : Quartett B-dur, op. 78, 4.
Beethoven : Trio H-dur, op. 9, 1.
Mozart : Quintett C-moll , Köch.-Yerz. 406.

3 . Abend . Mittwoch, den 16. April:
Haydn ; Quartett D-dur, op. 64, 5.
Beethoven : Trio C-inol, op. 9, 3.
Mozart : Quintett Es-dur, Köch.- Yerz. 614.

4 . Abend . Freitag , den 18. April:
Maydn : Quartett Es-dur, op. 64, 6.
Beethoven : Trio D-dur, op. 9, 2.
Mozart : Quintett C-dur, Köch.-Yerz. 515.

5 . Abend . Sonnabend, den 19. April:
Haydn : Quartett H-dur, op. 17, 5.
Beethoven : Trio Serenade D-dur, op. 8.
Mozart : Quintett H-moll, Köch.-Yerz. 516.

Preise der Plätze:

Einzelpreise:
Numer. Platz 1.—3. Reihe

» . 4.- 6. ,
„ „ weitere Reihen

Unnumerierter Platz

5 Mk.
4 ,
3 ,
2 ,

Für alle 5 Abende:
Für unsere Mitglieder der

numerierte Platz im Saal 8 Mk.
Für Nichtmitglieder

Numer Platz 1 —3.  Reihe 20 „
. , 4.- 6. , 16 ,
, „ weitere Reihen 12 „

Unnumerierter Platz 10 „
Die Abgabe der Plätze für unsere Mitglieder erfolgt vom 4. April

hei Moritz & Munzel, Wilhelmstrasse 58. Diejenigen Mitglieder , welche
sich bereits angemeldet haben, werden höf liehst ersucht , Ihre Karten
dortseihst in Empfang zn nehmen.

Der Verkauf an Nichtmitglieder beginnt am 7. April hei Moritz &
Münzel, Wilhelmstr . 58, Musikalienhdlg. H. Wolff, Wilhelmstr . 16 u. Born &
Schottenfels, Kaiser Friedrich -Platz 3.

Dieselben nehmen Vorausbestellungen entgegen.
Einzelkarten sind auch Abends an der Kasse — Haus¬

meister des Kasinos — zu haben.
Beginn der Abende pttnltlich 71/2  Uhr.DPR VORSTAND.

L..fg.u . q R osen berg, Damenschneider Lan“"°“ °
Anfertigung eleg. Reit- uni Jackenkleider.

Garantie für tadellosen Sitz und Verarbeitung.
On parle framjaise. 13051 Telephon 1456. English spoken.

iSSr Tee-Spezial-Haus
Webergasse 3 Gths.

Ceylon , Indische und Chinesische Tees
- Mischungen . -

Tel. 1949. Efig rns -Versand -Detail . fei . 1949

Manuelle Massage- SiSTrÄ
ans staatl. gepr. Masseuru. Keilgeh. I. Bütten, Kl. Burgstr. 1, Tel. 4222

Hotel und Hafens
„zum goldenen Kreuz“

6 Spiegelgasse 6.
Thermalbäder

aus eigener Quelle . 13002
Grosse, neu eingericht. Badehalle.

Aller moderner Komfort.

Eine Lücke wird
ausgefüilt

Nützen können sie
demPublikumnichts,
die ätherisierten ,ani¬
lingefärbten , mit
Seifenschaummitteln
versetzten Brause-
Zuckerwasser, eher
schaden; nützen kön¬
nen lediglich kohlen¬
säurehaltige , nicht
alkoholische, auf na¬
türlicher Basis aufge¬
baute Getränke mit
physiologischen, der
Gesundheit dienen
:: den Wirkungen. ::
Gleichgültig, ob Sie
Gegner oder Freund
des Alkohols sind,
viele Annehmlich¬
keiten und Hülfen

erhalten
Sie

durch die 13034b
Sekt -Bronte.

Deutsche Matte-Industrie,
H. m. b H., Köstritz.

Teilfabrik ; Wiesbaden.
BürorRierböaig , Herrnmühl¬

gasse 7 Telef. 3087

Pension
Villa Hertha

Dambachtal 24. Neuerhaut 1909.
Ruhige , freie Lage , nahe Waid,

Kochbrunnen, Kurhaus. 13050
Zentralheiz ., elektr .Licht , Harten.

Thermalbäder . Tel . 4182.
Frl. Andr6 u. Miss Rodway.

Wiesbaden
„Haus lebe"

Abeggstrasse 5
Ruhige Lage nahe Kurhaus und

Kochbrunnen
Elektr . Licht — Thermalbäder —

Vorzügl. Küche — Jede Diät.
13066 Telephon 2145.

„Villa Violetta“
Pension Seibel

Telef . 6640 ; Gartenstr . 5
ui. allem Comfort. 11042

Pension
„Villa Stefanie"

Wiesbaden
Inh . Fr . H. Rösgen, Parkstr . 4.

vis-a-vis vom Kurhaus, Hoftheater,
Ia Kurlage.

Telephon Nr . 907.
Bäder—Centralheizung—Elektr. Licht.

empfiehlt für den Winter
Elegant und behaglich eingerichtete
Zimmer. Jede Diät genau nach

ärztl . Vorschrift. 13106

Wer eine Villa
oder einen Villenbauplatz  zu
kaufen sucht , wende sich an

die Direktion des
Haas-u.Grundbesitzer-Vereins ex

Luisenstrasse 19. 10817b
Telephon 439 und 6282.

Königliche Schauspiele.
Freitag , den 4. April 1913.

96. Vorstellung.
41. Vorstellung. Abonnement A.

Der Austauschleutnant.
Militärschwank in 3 Aufzügen von
Rieh. Wilde und C. G. von Negelein.

Personen.
Oberst von Göllnitz,

Kommandeur des
Husarenregiments
.Kronprinzessin “ Hr Rodius

Frau von Göllnitz Frl . Eichelsheim
Olga, beider

Tochter . . . Frl . Schrötter
Hans von Falkenberg,

Rittmeister , Hr. Wanka
Gerhard von Falkenberg,

sein Bruder, Ober¬
leutnant , Hr. Schwab

von Degenfeldt, Ober¬
leutnant , Regiments¬
adjutant , Hr. Weyrauch

Achim, Graf von Wallen-
rodt , Fähnrich , Hr. Albert

Eiebner, Ein¬
jähriger Br . Kaden a. G.

Halm, Wacht¬
meister Hr. Lehrmann

im Husarenregiment .Kronprinzessin“
Jeremiah Jefferson Hr. Andriano
Daisy, seine

Tochter . . . Fr . Doppelbauer
James Cook . . Hr. Herrmann
Gerda von Falken¬

berg . . . . Frl . Botz
Erste Kasino-

Ordonnanz . . Hr. Legal
Zweite Kasino-

Ordonnanz . . Hr. Gerhards
Hansen, Diener auf

Schloss Geyers¬
burg . . . . Hr . Spiess

Frau Hansen . - Frl . Koller
Hr . Becker

Husaren . . . . Hr . Döring
Hr. Banmann

Ein Meldereiter . Hr. Schmidt
Ein Posten . . . Hr. Bahrdt

Hr. Böhme
Offiziershursehen. Hr. Lautemann

Hr. Pracht
Fr . Kamberger

Dorfmadchen . . PrL  Kehländer
Ein Diener . . . Hr. Otton
Die Handlung spielt im ersten Auf¬
zug in einer deutschen Kleinstadt,
im zweiten auf Schloss Geyersburg,
im dritten in der Umgehung des

Schlosses.
Abänderungen in der Rollenbesetzung
bleiben für den Notfall Vorbehalten.
Anfang 7Uhr. Ende gegen 9*/2 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Hesidenz-Theater.
Eigentümer und Leiter:

Dr. phil . Herrn an Rauch.
Fernsprecher 49.

Freitag , den 4. April 1913.
Dutzend- und Fünfzigerkarteu gültig.
Die Frau Präsidentin.

(Mme. la Prüsidente.)
Schwank in 3 Akten von Maurice

Hennequin und Pierre Veber.
Deutsch von Hugo Lion.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen.

Tricointe, Gerichts¬
präsident in Gray Ernst Bertram

Aurore, seine Frau Minna Agte
Denise, beider

Tochter . . . Angelika Auer
Cyprien Gaudet, ,

Justizminister . Walter Tautz
Marius, Boten¬

meister im
Ministerium . . Willy Ziegler

Octave Rosimond,
Kabinetchef
Gaudets . . . Rudolf Bartak

La Moulaine, Staats¬
anwalt . . . R. Miltner-Schönai’

Pinglet , Untersuchungs¬
richter.

Bouquet des Ifs,
Beisitzer des
Gerichts . .

Bieuassis, Bureau¬
angestellter . ,

Poche, Polizist
Franpois, Bureau¬

vorsteher . . .
Dominique . . .

Nicolaus Bauer

Zwei Möbelträger

Ludwig Kepper

Willy Schäfer
Reinhold Hager

Carl Graetz
Nicolaus Bauer
Willy Langer
Fritz Herborn

Gohette, Bühnen¬
künstlerin . . Theodora Porst

Sophie, Mädchen bei
Tricointe . . . Käte Ruf

Angeline, Schau¬
spielerin . . . Mascha Graben

Juliette . . . . Elsa Frier
Nach dem 1. und 2. Stücke finden-

grössere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9>/2 Uhr.

Operetten-Tlieater.
Freitag , den 4. April 1913.

Puppchen.
Gesangsposse in 3 Akten von Kurt.
Kraatz und Jean Kren. Gesangstexte
von Alfred Schönfeld. Musik von
Jean Gilbert . Inszeniert von Ober¬
regisseur Emil Nothmann. Musikleit.:

Kapellmeister Heinz Lindemann.
Personen.

August Briesekorn,
Gutsbesitzer . 0 .Witte d’Albert

Laura , seine Frau
Sophie Haake-Meyer

Hortense, Anny Boese
Marie, I seine Camilla Boröl
Lore, INichten B. Trntschmüller
Hilde, I
Egbert Blanken¬

stein, Rechtsan¬
walt , Hortenses
Gatte . . . .

Hänschen Schulze-
Borsdorf . . .

Fred William
Black . . . .

v.Bennewitz1-c rj
v.Drontheim | s <‘Hortenstein
Bernstein ~

Mary Meissner

Erich Flügge

Hans Kngelberg

Hz. Wendenhöfe?
Bruno Jankowiak
Willi Rückert
Otto Veitt
Otto Parey
Irmg . Kaufmann
Wally Decker

Sl3
Clara,
Wanda,

seine Schwestern
Egon Hallersdorf,

Leutnant hei der
Luftschiff-
Abteilung

Frau Schulze, Häns¬
chens Mutter .

Dörthe, Dienst¬
mädchen auf
Briesekorns Gut

1. Barmädchen .
2. Barmädchen .
Ein Boy . . . .
Estrella , Tänzerin
Leila I Sänger-
Carmen j innen

Mitglieder einer Zigeunertrupp©
Kulicke, Gendarm Fritz Balzer
1. Mitglied der

Sanitätskolonne
2. Mitglied der

Sanitätskolonne Wilh. Kiessling
Ein Chauffeur. . Carl Münch

Klub Mitglieder, Automobilisten,
Landmädcüen, Zigeuner, Bauern etc:
Ort der Handlung : Dahlberg , Briese-
kerns kleines Gut, unweit des Flug¬
platzes „Johannisthal “ hei Berlin.

Anfang 8 Uhr.—Ende gegen lO3̂ Uhr

Charles Auem

Elsa Zöllner

Hansi Klein
Marga Poss
Mizzi Jacob
Hanny JanetzkS
Käthe Düren
Helene Schwill
Else Heuchel

Hans Bürger

Volks-Theater.
(Bürgerliches Schauspielhaus.)

Telephon 2692.
Freitag , den 4. April 1913.

Slierlock Holmes.
Detektiv-Komödie in 4 Akten vo E-

Ferdinand Bonn.
Spielleitung : Alfred Dannert.

Personen.
Sherlock Holmes,

Detektiv . . . Alfred Dannert
Dr. Mors . . . Adolf Willmann
Lady Katogan . Ella Wilhelmy
Inspektor Knoz . Carl Streng
Inspektor Small-

weed . . . . Heinz Berten
Frau Chease, Ver¬

mieterin . . . Marg. Hamm
Ein Strassenkehrer-

junge . . . .
Forbs, Musiker .
Harway
Govern
Sybill Ver-
Jim brecher
Mento
Jack
Lord-Oberrichter
Professor Johnson
Lormonzoff, Klavier-

virtuose .
Mrs. Wyler.
Miss Lenox.
Mrs. Tower.
Miss O’Brien

Rita Ramin
Emmo Christ
Fritz Stürmer
Bernd Kowalski
Ottilie Grunert
Chr. Katzmann
Georg Frei
Hans Lang
Jaques Waiden
C.Bergschwengef

Robert Darwins
Erna Franz
Elisabeth König.'
Frieda Kippers
Anna Wächter

Ort der Handlung : London.
Zeit : Gegenwart.

Anfang8 ^ Uhr.—-Ende 11 Uhr,,
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